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20. Neujahrskonzert der Stadt Pasewalk mit dem
Preußischen Kammerorchester 

sowie:
Julia Dębowska (Sopran)
Juncan Zhu (Bariton),

dem Dirigenten,
Jürgen Bruns (Dirigent),
und nicht zuletzt dem

Tanzclub 
Pasewalk-Strasburg e. V.

„Und jedem Anfang wohnt ein Zauber inne“ 
war das Thema, des diesjährigen Neujahrs-
konzertes im Historischen U in Pasewalk. 
Mit den vielen verschiedenen Stücken von 
Strauss, Donizetti, Mozart und weiteren 

Meilensteinen aus der Musikwelt begeisterte 
das Orchester das Publikum. 

Bitte lesen Sie auf Seite 18.

20. Neujahrskonzert der Stadt Pasewalk mit dem

Julia Dębowska (Sopran)

Meilensteinen aus der Musikwelt begeisterte 
das Orchester das Publikum. 

Fotos: Stadt
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Inmitten der Stadt Pasewalk 
erstrahlt die AWO Tagespfle-
ge als ein lebendiger Treff-
punkt für ältere Menschen, 
die tagsüber auf Betreu-
ung angewiesen sind. Die 
Arbeiterwohlfahrt hat mit 
dieser Einrichtung einen Ort 
geschaffen, der nicht nur 
Pflege und Unterstützung 
bietet, sondern auch Ge-
meinschaft und Lebensfreu-
de fördert. Sie hat sich zu 
einer verlässlichen Anlauf-
stelle von 8:00 – 16:00 Uhr 
für Senior*innen entwickelt 
und zeichnet sich nicht nur 
durch professionelle Pfle-
ge aus, sondern auch durch 
ein herzliches und engagier-
tes Team, das den Bedürf-
nissen der Besucher*innen 
aufmerksam begegnet. Ein 
besonderer Fokus liegt auf 
der Förderung sozialer In-
teraktion und dem Auf-
bau von Gemeinschaft. Die 
Besucher*innen haben die 
Möglichkeit, an verschie-

denen Aktivitäten teilzu-
nehmen, sei es an Bewe-
gungsspielen, Gymnastik, 
Gedächtnistraining oder an 
gemeinsamen Treffen mit 
den Kleinen der AWO Kitas. 
So wurde zum Jahresende 
die Möglichkeit geschaffen, 
dass Frau Kleinke aus Pen-
kun in die Tagespflege kam, 
den Tagesgästen das alte 
Handwerk mit dem Spinnrad 
zeigte und erzählte, wie die 
Schafwolle von Anfang bis 
zu den fertigen Socken ver-
arbeitet wird. Ebenfalls lud 
sie selbst zum Probieren ein. 
Auch die Weihnachtsfeier, 
unterstützt durch den Chor 
der Volkssolidarität, trug 
dazu bei, soziale Kontakte 
zu pflegen und das Wohl-
befinden der Senior*innen 
zu steigern. Die AWO Tages-
pflege legt großen Wert auf 
qualifizierte Pflege und in-
dividuelle Betreuung. Ein 
erfahrenes Team von Pfle-
gekräften und Therapeuten 

steht den Besucher*innen 
zur Seite, um ihre körperli-
che und geistige Gesundheit 
zu fördern. Die Räumlichkei-
ten sind barrierefrei gestal-
tet und bieten eine sichere 
Umgebung für die Gäste. 
Berufstätige Familienmit-
glieder können ihre Liebs-
ten in guten Händen wissen, 
während sie ihren täglichen 
Verpflichtungen nachgehen.

Sie sind herzlich dazu ein-
geladen, die Einrichtung zu 
besichtigen (Neuer Markt 
22) und sich ein eigenes Bild 
von den angebotenen Leis-
tungen zu machen, denn die 
AWO Tagespflege in Pasewalk 
ist mehr als nur eine Pflege-
einrichtung – sie ist ein Ort 
der Fürsorge, Gemeinschaft 
und Lebensfreude. Hier wird 
die Würde und Individuali-
tät jedes Einzelnen geach-
tet und gefördert. Erreichen 
können Sie uns unter 03973 
2286367.

TAGESPFLEGE IN PASEWALK – TAGESPFLEGE IN PASEWALK – 
Ein Ort der Fürsorge und GemeinschaftEin Ort der Fürsorge und Gemeinschaft

Familienanzeigen
Einfach mal DANKE sagen

Folge uns auf Instagram.
lw_sietow

In Sachen
Werbung
berate ich 
Sie gern.

UDO PASEWALD
Telefon  0171 971 57-39
E-Mail  u.pasewald@wittich-sietow.de

LINUS WITTICH Medien KG
Röbeler Straße 9
17209 Sietow

www.wittich-sietow.de
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

– Öff entliche Bekanntmachungen Anfang! –

Amtliche Bekanntmachung der Stadt Pasewalk über die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 63/23
„Wohnpark Dargitzer Straße“ Pasewalk nach § 13 a BauGB i. V. m. § 2 Abs. 1 BauGB

Die Stadtvertretung der Stadt Pasewalk hat in ihrer Sitzung am 
30.11.2023 beschlossen, den Bebauungsplan Nr. 63/23 „Wohnpark Dar-
gitzer Straße“ im beschleunigten Verfahren aufzustellen.
Das Plangebiet befi ndet sich an der Dargitzer Straße, Kreisstraße (KG 
VG 68) im Nordwesten der Anklamer Straße/Bundesstraße 109 von Pa-
sewalk.

Geltungsbereich
Der Geltungsbereich liegt in der Flur 2 der Gemarkung Pasewalk, Flur-
stück 290/2 (teilweise).
Folgende Flurstücke grenzen am Plangebiet:
Süd/Ost an die Flurstücke 289 (Gartenfl äche), 268/8 (private Straße), 
 268/7 (Wohnbebauung)
Nord/Ost an die Flurstücke 291/40 (Wohnbebauung), 291/85 (Stellplatz-
 anlage Dargitzer Höhe), 291/39 (Wohnbebauung)
Süd/West an das Flurstück 332/6 (Dargitzer Straße-KG VG 68)
West an die Flurstücke 291/103 (Wohnbebauung), 291/101 (Senio-
 ren Residenz Park Pasewalk WG)

(siehe Übersichtsplan)

Das Planverfahren wird auf Grundlage des § 13a BauGB in Verbindung 
mit § 13 BauGB in der derzeit geltenden Fassung durchgeführt. Von der 
frühzeitigen Unterrichtung und Erörterung nach § 3 Absatz 1 BauGB und 
§ 4 Absatz 1 BauGB wird abgesehen. Von einer Umweltprüfung nach § 
2 Abs. 4 BauGB, vom Umweltbericht nach § 2a, von der Angabe nach § 
3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, welche Arten umweltbezogener Informationen 
verfügbar sind, sowie von der zusammenfassenden Erklärung nach § 6 
Abs. 5 Satz 3 und § 10 Abs. 4 BauGB wird abgesehen.

Planungsziel
- Schaff ung von planungsrechtlichen Voraussetzungen zur Bebauung 
 des Teilfl urstückes 290/2 in der Flur 2 der Gemarkung Pasewalk zur 
 Erstellung eines Wohnparks mit Kleinwohneinheiten
- Sicherung der verkehrlichen Erschließung des Wohnparks über die 
 private Verkehrsfl äche mit einer Anbindung an die Kreisstraße VG 68 
 (Dargitzer Straße)
- Gewährleistung einer nachhaltigen städtebaulichen Entwicklung
- Schaff ung von dringend benötigtem Wohnraum, angepasst an die 
 Wohnbedürfnisse der Bevölkerung
- mit dem Grund und Boden soll sparsam und schonend umgegangen 
 werden.
Der Bebauungsplan ist den Zielen der Raumordnung anzupassen.
Gemäß § 13a Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 BauGB wird bekannt gemacht, dass 
sich die Öff entlichkeit über die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie über 
die wesentlichen Auswirkungen der Planung im Rathaus der Stadt Pase-
walk, Bauamt 2. OG während der Sprechzeiten vom 29.01.2024 bis zum 
09.02.2024 äußern kann.
Der Aufstellungsbeschluss des Bebauungsplanes Nr. 63/23 „Wohnpark 
Dargitz Straße“ in Pasewalk, wird hiermit nach § 2 Abs. 1, Satz 2 BauGB 
in der derzeit geltenden Fassung bekannt gemacht.

Amtliche Bekanntmachung der Stadt Pasewalk
über die Einleitung des Planverfahrens zur 23. Änderung des Flächennutzungsplanes

„Werbepylone – Industriepark“ und über die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 64/23 „Werbepylone – Industriepark“
nach § 2 Abs. 1 BauGB

Die Stadtvertretung der Stadt Pasewalk hat in ihrer Sitzung am 30.11.2023 
beschlossen, die Einleitung des Planverfahrens zur 23. Änderung des 
Flächennutzungsplanes „Werbepylone – Industriepark“ sowie den Be-
bauungsplan Nr. 64/23 „Werbepylone – Industriepark“ aufzustellen.
Das Plangebiet befi ndet sich in der Nähe der Bundesstraße 104, an der 
geplanten Kreisstraße VG 70 nach Stolzenburg (Stolzenburger Weg) in 
der Flur 1, Flurstück 219. Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes 
wird umgrenzt von Ackerfl äche.

Das Planungsziel ist die Schaff ung von planungsrechtlichen Vorausset-
zungen zur Errichtung eines Werbepylones für den Industriepark „Berlin-
Szczecin“. Bei der Aufstellung des Bebauungsplanes ist die Festsetzung 
eines Sondergebietes nach § 11 Abs. 2 BauNVO in der derzeit geltenden 
Fassung, mit der Zweckbestimmung SO „Werbeanlage“ festzusetzen. 
Die Werbung für die Industrie- und Gewerbeunternehmen soll vom öf-
fentlichen Verkehrsraum sichtbar sein. Die Verkehrsteilnehmer dürfen 
jedoch nicht in einer den Verkehr gefährdenden oder erschwerenden 
Weise abgelenkt oder belästigt werden.
Mit dem Werbepylon will die Stadt Pasewalk die Aufmerksamkeit auf den 
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Industriepark „Berlin-Szczecin“ richten, um die vorhandenen Industrie- 
und Gewerbeunternehmen zu präsentieren. Der Bekanntheitsgrad von 
Pasewalk als Industrie- und Gewerbestandort wird mit dem Werbepylon 
erhöht.
Die Belange des Natur- und Landschaftsschutzes sind zu berücksichti-
gen.
Die Einleitung des Planverfahrens der 23. Änderung des Flächennut-
zungsplanes „Werbepylone – Industriepark“ und die Aufstellung des Be-
bauungsplanes Nr. 64/23 „Werbepylone – Industriepark“ sind den Zielen 
der Raumordnung anzupassen.
Der Bebauungsplan wird im Parallelverfahren nach § 8 Abs. 3 BauGB in 
der derzeit geltenden Fassung aufgestellt. Mit der Aufstellung des Be-
bauungsplanes kann gleichzeitig auch die 23. Änderung des Flächennut-
zungsplanes aufgestellt werden.
Die Einleitung des Planverfahrens der 23. Änderung des Flächennut-
zungsplanes „Werbepylone – Industriepark“ und die Aufstellung des 
Bebauungsplanes Nr. 64/23 „Werbepylone – Industriepark“ in Pasewalk, 
werden hiermit nach § 2 Abs. 1, Satz 2 BauGB in der derzeit geltenden 
Fassung bekannt gemacht.

(siehe Übersichtsplan)

– Öffentliche Bekanntmachungen Ende! –

Winterzeit ist Schrauberzeit
Am 01.05.2024 suchen wir in Pasewalk wieder die schnellste Seifenkiste.
Ihr habt Lust, Euch dem Rennen zu stel-
len und mitzumachen? Dann ran an 
die Werkzeuge und losgeschraubt. 
Hier die technischen Anforderungen:

Die Seifenkisten müssen mind. 3 Räder haben 
und ausreichend Platz für einen Fahrer/Fah-
rerin bieten. Bedingungen sind eine funktio-
nierende Lenkung und wirksame Bremsen. Als 
Lenkung sollte ein Lenkrad oder ein Querlen-
ker dienen. Eine Lenkstange in Längsrichtung 
ist nicht zulässig. Die Bremsen müssen so be-
schaffen sein, dass ein gefahrloses Bremsen 
mit kurzem Bremsweg auf der Strecke mög-
lich ist. Die Karosserie kann geschlossen sein, 
muss aber vom Fahrer/Fahrerin selbst zu öff-
nen bzw. zu schließen sein. Ein Start von der 
Rampe muss möglich sein (Rampenwinkel 
beachten!). Säurehaltige Batterien und Press-
luftflaschen als „Beiwerk“ sind nicht erlaubt.

Länge: 250 m
Breite: 120 cm
Gewicht: 200 kg (Seifenkiste mit Fahrer/
 Fahrerin)

Freiwillige Feuerwehr Pasewalk,  
THW Ortsverband Pasewalk & Stadt Pasewalk

Foto: Elke Ernst

Auch Frau Schulz wünschen wir für das neue Lebensjahr ganz 
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Herzlichen Glückwunsch allen Jubilaren der Monate Nov./Dez. 2023

Frau Lilli Becker feierte am 28.11.2023 ihren 97. Geburtstag. 
Bürgermeister Danny Rodewald überbrachte Glückwünsche in 
Form eines Blumenstraußes. Für das neue Lebensjahr wün-
schen wir Frau Becker viel Gesundheit

Ihren 90. Geburtstag feierte Frau Gisela Fengler am 
07.12.2023. Im Namen des Bürgermeisters überbrachte der 
Stadtpräsident der Stadtvertretung der Stadt Pasewalk, Ralf 
Schwarz, die Glückwünsche. Einen großen Blumengruß sowie 
ein Glückwunschschreiben der Ministerpräsidentin des Landes 
MV hatte er der Jubilarin überreicht. Wir wünschen Frau Feng-
ler viel Gesundheit.

Ein weiteres Geburtstagskind feierte im Dezember ihren 90. Ge-
burtstag, Frau Christel Schulz. Am 11.12.2023 gratulierte der 
Bürgermeister Danny Rodewald der Jubilarin und hatte neben 
einem großen Blumengruß auch ein Glückwunschschreiben der 
Ministerpräsidentin des Landes MV überreicht.
Auch Frau Schulz wünschen wir für das neue Lebensjahr ganz 
viel Gesundheit.

Herzlichen Glückwunsch Frau Lilli Moldenhauer. Am 
15.12.2023 begingen Sie ihren 95. Geburtstag. Bürgermeister 
Danny Rodewald ließ es sich nicht nehmen, der Jubilarin zu 
gratulieren und hatte einen schönen Blumenstrauß dabei.
Frau Moldenhauer, auch Ihnen für das neue Lebensjahr ganz 
viel Glück und Gesundheit.

Die Eheleute Doris und Joachim Tornow begingen am 
21.12.2023 ihren 50. Hochzeitstag. Unter den Gästen, Bürger-
meister Danny Rodewald, der zum Gratulieren kam.

Mit der Goldenen Hochzeit feiert das Ehepaar 50 Jahre Ehe. 
Dieser Hochzeitstag wird als Goldene Hochzeit bezeichnet, da 
Gold ein wertvolles und kostbares Material ist, das unter ande-
rem für Beständigkeit steht. Dies lässt sich sehr gut auf die Ehe 
nach 50 gemeinsamen Ehejahren übertragen.
(https://www.weddyplace.com/magazin/goldene-hochzeit-50-hochzeitstag/)

Wir wünschen den Eheleuten Tornow weiterhin viele glückliche 
Jahre in Liebe und Gemeinsamkeit.

Ebenfalls am 21.12.2023 begingen die Eheleute Gertrud und 
Richard Weiß ihren 60. Hochzeitstag. Auch bei ihnen stand 
der Bürgermeister Danny Rodewald vor der Tür und über-
brachte herzlichste Glückwünsche.

Nach 60 Jahren Ehe spricht man von der Diamantenen Hoch-
zeit, da die Beziehung inzwischen unglaublich wertvoll und 
widerstandsfähig geworden ist. Diamanten sind eines der här-
testen Materialien auf der Welt, und ihre Entstehung erfordert 
viel Geduld, Anstrengung und Zeit. Ähnlich wie bei der Ehe: 
Nach 60 Jahren ist sie nahezu unzerbrechlich und wunder-
schön. (https://hochzeit.click/diamantene-hochzeit-glueckwuensche-braeuche-tipps/)

Wir wünschen den Eheleuten Weiß weiterhin viele glückliche 
Jahre in Liebe und Gemeinsamkeit.

Auch Frau Schulz wünschen wir für das neue Lebensjahr ganz 

Fotos: Stadt
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WIR GRATULIEREN
… den Jubilaren zum Geburtstag im Monat Februar 2024

Aufgrund § 50 Abs. 5 des Bundesmeldegesetzes möchten wir darauf hinweisen, dass die Bürger, die mit der Veröff entlichung ihres Geburtstages nicht einverstanden sind, Wi-

derspruch im Meldeamt der Stadt Pasewalk, Am Markt 12, 17309 Pasewalk einlegen müssen.

Auch weisen wir daraufhin, dass nicht alle Daten der Eheschließungen, auch wenn sie in Pasewalk geschlossen wurden, beim Meldeamt erfasst sind. Sollten Sie in nächster 

Zeit ein Ehejubiläum haben (50., 60. und alle weiteren fünf Jahre) und eine Gratulation durch den Bürgermeister wünschen, bitten wir Sie, dies mindestens 10 Wochen im 

Voraus im Einwohnermeldeamt mit der Eheurkunde anzuzeigen. 

Aus diesem Grunde ist bei jeder Neubeantragung von Ausweisdokumenten auch die Eheurkunde im Einwohnermeldeamt vorzulegen.

Zum 70. Geburtstag
Frau Angelika Lüdtke
Frau Regina Kretschmer
Herrn Wolfgang Broda
Frau Gisela Kulessa
Frau Inge Lindner
Herrn Wolfgang Brodowski
Frau Dagmar Heymann
Herrn Detleff  Stahl
Frau Renate Minow
Herrn Horst Hohloch

Zum 75. Geburtstag
Frau Waltraut Kranz
Frau Erika Pietsch
Frau Roswitha Rohde
Herrn Hans-Georg Krampitz

Frau Irmgard Schwuchow

Zum 80. Geburtstag
Frau Edeltraut Wulff 
Frau Evamarie Obereiner
Frau Bärbel Fechner
Frau Annemarie Kronemann
Herrn Peter Buckow
Frau Karin Neldner
Herrn Hans Gau
Herrn Peter Sternbeck

Zum 85. Geburtstag
Frau Elfriede Bettac
Herrn Werner Stahnke
Herrn Jürgen Maaß
Frau Wilhelmine Hahn

Herrn Dieter Lieske
Frau Ursula Winter

Zum 90. Geburtstag
Frau Helga Franz
Herrn Heinz Bergholz
Herrn Wolfgang Vogel
Herrn Karl-Heinz Albrecht
Frau Anni Krawetzke
Frau Käte Wieland
Frau Anni Tews

Herzlichen Glückwunsch den 
Ehejubilaren im Monat 

Februar 2024
Zum 50. Hochzeitstag den Eheleuten

Margitta & Friedhelm Mallwitz
Jadwiga & Raimund Trzebiatowski

Karin & Udo Schön
Rosemarie & Heinrich Geschke

Zum 60. Hochzeitstag den Eheleuten
Elisabeth & Janusz Wladyslaw

Zum 65. Hochzeitstag den Eheleuten
Thea & Werner Wappler

GLOCKENSPIEL

03. – 09.02.
09:45 Uhr Leise rieselt der Schnee
14:45 Uhr Pommernlied
17:45 Uhr What a Wonderful World

10. – 16.02.
09:45 Uhr Aus meines Herzens Grunde
14:45 Uhr Griechischer Wein
17:45 Uhr Als ich fortging

17. – 23.02.
09:45 Uhr Azzurro
14:45 Uhr Hinterm Horizont geht‘s weiter
17:45 Uhr Dat du min Leevste büst

24.02. – 01.03.
09:45 Uhr Amazing Grace
14:45 Uhr Yesterday
17:45 Uhr Sag mir, wo die Blumen sind

Foto: Stadt

panthermedia
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ANSPRECHPARTNER STADT- UND AMTSBEREICH

Bürgermeister
Herr Rodewald Tel.: 03973 251–200

Bauamt – Amtsleiter – 1. Stellvertreter
Herr Schmidt Tel.: 03973 251–160

Bürger- und Ordnungsamt – Amtsleiter
2. Stellvertreter

Herr Köppen Tel.: 03973 251–238

Hauptamt und Kulturelle Einrichtungen
Amtsleiter

Herr Marquardt Tel.: 03973 251–110

Amt für Finanzen – Amtsleiterin
Frau Herrmann Tel.: 03973 251–125

Pass- und Meldewesen
Frau Butterbrodt Tel.: 03973 251–170
Frau Tiebach Tel.: 03973 251–171

Sprechzeiten der Verwaltung
Haußmannstraße 85: 

Mo 09:00 – 12:00 Uhr
Die 09:00 – 12:00 u. 14:00 – 18:00 Uhr
Mi keine Sprechzeiten
Do 09:00 – 12:00 u. 13:00 – 15:30 Uhr
Fr 09:00 – 12:00 Uhr

Sprechzeiten der Verwaltung
Am Markt 12: 

Mo 08:00 – 12:00 Uhr
Die 08:00 – 12:00 u. 14:00 – 18:00 Uhr
Mi keine Sprechzeiten
Do 08:00 – 12:00 u. 13:00 – 16:00 Uhr
Fr 08:00 – 12:00 Uhr

Eine vorherige Terminvereinbarung ist 
erforderlich!

Foto: Stadt Pasewalk Foto: Stadt Pasewalk

Standesamt
Frau Armbrust Tel.: 03973 251–138
Frau Pagel Tel.: 03973 251–139
Frau Rossow Tel.: 03973 251–239

Wohngeldbehörde
Frau Pietz Tel.: 03973 251–144
Frau Bismayer Tel.: 03973 251–143

Stadtinformation
Frau Schneider Tel.: 03973 251–232

Fundbüro
Herr Müller Tel.: 03973 251–118

STADTVERTRETUNG/AUSSCHÜSSE/AUFSICHTSRÄTE

Sitzungstermine (Änderungen vorbehalten):

30.01.2024, 17:00 Uhr – Bauausschuss
31.01.2024, 17:00 Uhr – Finanzausschuss
13.02.2024, 18:00 Uhr – Hauptausschuss
22.02.2024, 18:00 Uhr – Stadtvertretung
Die Sitzungen sind öff entlich und fi nden im großen Sitzungssaal (Anbau Rathaus) Haußmannstraße 85 in 17309 Pasewalk statt.
Die Tagesordnungen sind im Internet auf der Homepage der Stadt unter Verwaltung & Politik im Verzeichnis Politische Gremien 
einsehbar. Dort fi nden Sie neben der Tagesordnung auch die öff entlichen Beschlussvorlagen sowie die öff entlichen Sitzungsnieder-
schriften. Ansprechpartnerin Rathaus: Frau Wolff  Tel.: 03973 251–103.

Foto: Stadt
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Bürgersprechstunden des Bürgermeisters der Stadt Pasewalk

Die nächste Sprechstunde des Bürgermeisters fi ndet am Dienstag, den 27. Februar 2024, in der Zeit von 16:00 – 18:00 
Uhr im Zimmer 1/09 statt. Nur mit vorheriger Terminvergabe über Frau Krull, unter der Telefonnummer: 03973 251–200.

Bürgersprechstunden des Stadtpräsidenten der Stadt Pasewalk

Der Präsident der Stadtvertretung, Herr Ralf Schwarz, führt nach Bedarf telefonische Bürgersprechstunden durch. Die Termi-
nabstimmung wird über das Stadtvertreterbüro vermittelt.

Stadt Pasewalk – Stadtvertreterbüro – Frau Wolff 
Haußmannstraße 85, 17309 Pasewalk
Tel.: 03973 251–103
Mail: doerte.wolff @pasewalk.de

Bürgersprechstunden des Amtsvorstehers des Amtes Uecker-Randow-Tal

Der Amtsvorsteher, Herr Peter Fischer, führt nach Bedarf telefonische Bürgersprechstunden durch. Die Terminabstimmung 
wird über Frau Friedrich vermittelt.

Stadt Pasewalk – Gremienarbeit – Frau Friedrich
Haußmannstraße 85, 17309 Pasewalk
Tel.: 03973 251–102
Mail: birgit.friedrich@pasewalk.de

SPRECHSTUNDEN

RATHAUS

Begrüßung der Neugeborenen in der Stadt Pasewalk 

Neun Pasewalker Familien waren mit ihrem Nachwuchs gern der Einladung des Bürgermeisters ins Historische U gefolgt. Fotos: René Plückhahn

(PN/DS). Es ist zu einer schönen Tradition 
geworden, die Neugeborenen in der Stadt 
offi  ziell zu begrüßen und ihren Eltern zu 
gratulieren. Am 5. Dezember 2023 hatte 
Bürgermeister Danny Rodewald Eltern, 
deren Kinder im Zeitraum vom 16.03.2023 

bis zum 15.10.2023 das Licht der Welt 
erblickten, eingeladen. Neun Eltern wa-
ren mit ihrem Nachwuchs gern ins His-
torische U gekommen. Umrahmt wurde 
die zweite Veranstaltung dieser Art des 
Jahres 2023 von Kindern der Integrativen 

Kita „Kinderparadies Pasewalk“, deren 
Träger die Gemeinnützigen Werk- und 
Wohnstätten GmbH sind. Natürlich durf-
ten im Programm der Kleinen während 
der Weihnachtszeit bekannte Lieder wie 
„In der Weihnachtbäckerei“ und „Oh Tan-
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nenbaum“ nicht fehlen. Die anwesenden 
Erwachsenen konnten textsicher mitsin-
gen. Die Kinder erhielten viel Applaus und 
als Dankeschön von Bürgermeister Danny 
Rodewald eine Überraschungstüte. 
Danach beglückwünschte er die Eltern der 
Neugeborenen und ging in seiner Rede 
auf die vielen Möglichkeiten, die die Stadt 
Pasewalk seinen Einwohnern, aber im 
Speziellen den Kindern und Jugendlichen 
in den Bereichen Bildung, Kultur und Sport 
bietet, ein. „Mit einer großen Trägervielfalt 
bei den Kindertagesstätten setzt die Stadt 
Pasewalk das gesetzlich festgeschriebe-
ne Wunsch- und Wahlrecht der Eltern in 
der Kindertagesbetreuung um“, so der 
Bürgermeister. Ferner ging er auf die Bil-
dungsmöglichkeiten in der Stadt ein. „Ich 
wünsche Ihnen und Ihren Familien beste 
Gesundheit, persönliches Wohlergehen 
und viel Freude mit den Kindern“, so der 
Bürgermeister, ehe er den Eltern und ih-
rem Nachwuchs gratulierte und Präsente 

Bürgermeister Danny Rodewald und die Mitarbeiterin des Stadtmarketings Ellen Stresemann begrüßten die Neu-

geborenen der Stadt Pasewalk am 5. Dezember 2023.

der Stadt Pasewalk und der Ergotherapie 
Thiede übergab. Frau Templin vom Eltern-
Kind-Zentrum des DRK-Kreisverbandes 
Uecker-Randow e. V. überreichte eben-
falls gern Präsente und lud die Eltern ein, 
gern an den Veranstaltungen mit dem 
Nachwuchs teilzunehmen. Erstmals bei 

der Begrüßung der Neugeborenen der 
Stadt Pasewalk war die Familienkranken-
schwester des Landkreises Vorpommern-
Greifswald Claudia Koppe dabei. 

Lebendiger Adventskalender im Rathaus

(PN/PM). Am 05.12.2023 öffnete das Rat-
haus seine Türen zum Lebendigen Ad-
ventskalender. Das Rathaus hatte sich 
draußen und drinnen prächtig herausge-
putzt. Von außen wurde es mit blauen und 
roten Lichtern angestrahlt und vermittelte 
einen Hauch von Weihnachten. Die Mitar-
beiterInnen der Verwaltung hatten Lecke-
reien vorbereitet: Lebkuchen, Plätzchen, 
Schmalz- und Leberwurststullen, Domino-
steine, Glühwein und vieles mehr. Die Be-
grüßung um 17:00 Uhr begann mit weih-
nachtlichen Gesängen der Mitglieder der 
evangelischen Kirchengemeinde. Schnell 
füllte sich das Rathaus und die Besucher 
ließen sich die Köstlichkeiten schmecken. 
Die Gelegenheit, sich das Büro des Bür-
germeisters Danny Rodewald anzusehen, 
ließ sich kaum jemand entgehen. Überall 
im Haus war ein fröhliches Gewusel. 
Die Feuerschale auf dem Hof des Rathau-
ses wurde gut angenommen, sie wärmte 
nicht nur die kalten Hände und Füße, son-
dern auch die Herzen in der Adventszeit.
Wir bedanken uns bei allen, die bei der 
Vorbereitung und Durchführung des Le-
bendigen Adventskalender unterstützt ha-
ben und selbstverständlich bei allen, die 
den Weg ins Rathaus gefunden haben.

Fotos: Stadt Pasewalk
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Seniorenweihnachtsfeier im Historischen U

(PN/DS). Einen besonders angenehmen 
Nachmittag erlebten die Pasewalker Seni-
orinnen und Senioren am 20. Dezember 
2023. Bürgermeister Danny Rodewald 
hatte sie ins Historische U zur Weih-
nachtsfeier mit einem interessanten und 
abwechslungsreichen Programm eingela-
den. 350 Gäste waren seiner Einladung 
ins weihnachtlich geschmückte Histori-
sche U gefolgt. 
Pünktlich um 14:00 Uhr eröffnete der Bür-
germeister die Veranstaltung und stellte 
den Seniorinnen und Senioren die Helfer 
vor, die an diesem Nachmittag die Bewir-
tung mit Kaffee und Kuchen übernommen 
hatten. Sie hatten alle Hände voll zu tun 
und kümmerten sich gern um die Gäste. 

Auftakt der musikalischen Umrahmung bil-
deten der Kammerchor der Akademie der 
Künste Szczecin und das Baltische Neo-
polis Orchester unter der Leitung von Bar-
bara Helec. Die Solisten Karolina Misiorek 
(Sopran), Katarzyna Pawlowska (Mez-
zosopran) und Filip Bankowski (Tenor) 
erfreuten das Publikum mit Werken von 
Georg-Friedrich Händel, Arcangelo Corelli 
und Musik des bolivianischen Barocks. Mit 
dem Weihnachtsklassiker „Stille Nacht, 
heilige Nacht“ berührten die Künstler die 
Gäste sehr emotional. Sie wurden mit 
viel Beifall belohnt. In einer kleinen Pau-
se nutzte Bürgermeister Danny Rodewald 
die Gelegenheit, die Pasewalkerinnen und 
Pasewalker über geplante Maßnahmen 
im Jahr 2024 zu informieren und für die 
neue Pasewalk-App zu werben. „Aktionen 
zum Valentinstag, die Ostereier-Aktion, 
das Sommerkino, der Ueckersommer, die 
im Jahr 2023 ihre Premiere erlebten und 
auf große Resonanz gestoßen sind, wer-
den auch im kommenden Jahr fortgeführt. 
Einer der Höhepunkte des Jahres ist die 
145-Jahr-Feier der Freiwilligen Feuerwehr 
am 1. Juni“, blickte der Bürgermeister 
voraus und ging auch auf die weiter vor-
anschreitenden Straßensanierungen ein. 
Außerdem ließ er das vergangene Jahr 
Revue passieren und ging noch einmal 
darauf ein, wie es überhaupt zu dieser gut 
besuchten Veranstaltung kam. So habe er 
im Jahr 2021 5.000 Dominosteine in der 
Stadt Pasewalk verteilt, im ersten Jahr 
seines Bürgermeisteramtes 2022 mit 920 
Keksen die Kinder der Kitas der Stadt 
überrascht und in Jahr 2023 sei nun diese 
große Weihnachtsfeier, die für alle Senio-
rinnen und Senioren der Stadt kostenlos 
sei, entstanden. Er dankte allen, die ihn 
bei diesen Aktionen unterstützten. Ein be-

Impressionen

sonderes Dankeschön richtete er aber an diesem Nachmittag an seine Frau Christin 
und an Frau Dr. med. Christine Bahr. Beiden Damen überreichte er einen Blumenstrauß. 
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Mit Seemannsweihnachtsliedern wie „La 
Paloma“ und „I´m dreaming of a white 
Christmas“ sorgte der Shantychor aus 
Ahlbeck für gute Laune und erntete dafür 
Standing Ovation. Viele der dargebote-
nen Lieder konnten die Anwesenden mit-
singen und ließen es sich nicht nehmen, 
ihren Tischnachbarn unterzuhaken und im 
Takt zu schunkeln. Dr. med. Christine Bahr 
übergab den Herren des Shantychors 
gern ein Präsent und dankte im Namen 
aller Anwesenden für das unterhaltsame 
und abwechslungsreiche Programm. 
Den Abschluss des Nachmittags bilde-
te der Auftritt des Duos Thomasius. Die 
Künstler erfreuten die Seniorinnen und 
Senioren mit ihrem Programm „Lieder, 
Gedichte, Geschichten zur Weihnachts-
zeit“. „Das Wichtigste ist, dass wir die 
schönen alten Weihnachtslieder gemein-
sam singen“, so Marion Thomasius zum 
Auftakt ihres Programms, mit dem sie 
animierten, in Erinnerungen an Weihnach-
ten, wie es früher war, zu schwelgen. Die 
Lieder „Fröhliche Weihnachten“ und der 
„Schneewalzer“, bei dem geschunkelt 
wurde, durften nicht fehlen. Wie schon die 
anderen Künstler des Nachmittags erntete 
auch das Duo Thomasius viel Beifall.
Gegen 17:00 Uhr endete die Veranstal-
tung. Alle Gäste waren voll des Lobes für 
den wunderschönen Nachmittag und tra-

ten mit vielen schönen Eindrücken den Heimweg an. Fotos: D. Schmidt

Kunstwerk für Bürgerbüro 

(PN/DS). „Kunst kennt keine Behinde-
rung“ hieß eine Ausstellung im Rathaus 
im Sommer des Jahres 2022. Gezeigt 
wurden Werke mit Titeln wie „Der Dämon“, 
„Leopard“, „Elefantendusche“ und „Träu-
mende“. Das Besondere an diesen Bildern 
ist, dass ihre Maler Menschen mit unter-
schiedlichen Behinderungen sind. Die 
Ausstellung entstand in Zusammenarbeit 
mit dem Landesverband der Lebenshilfe 
Mecklenburg-Vorpommern e. V. Während 
eines Besuches im Rathaus hatte die Kul-
tusministerin des Landes Mecklenburg-
Vorpommern das Bild „Träumende“ von 
Carola Bahs ins Herz geschlossen. Auf 
der Seniorenweihnachtsfeier im Histori-
schen U übergab ihr nun Bürgermeister 
Danny Rodewald das Bild. Im Bürgerbüro 
der Ministerin hat es einen würdigen Platz 
gefunden.

Bürgermeister Danny Rodewald übergab das Bild an die Ministerin. Foto: D. Schmidt

Besuchen Sie uns auf unserer Internetseite unter www.pasewalk.de
Aktuelle Meldungen und Veranstaltungen halten Sie auf dem Laufenden. Aber auch Formulare, alle Infos zu den 
diesjährigen Wahlen, die kulturellen Einrichtungen der Stadt sowie Veranstaltungen und Infos der Gemeinden 
des Amtes Uecker-Randow-Tal finden Sie auf unserer Seite.
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BAUGESCHEHEN

Verbundene Europa- und Kommunalwahlen am 09.06.2024

(PN/GM). Am 09.06.2024 werden landesweit die verbundenen Europa- und Kommunalwahlen durchgeführt.
Neben der Wahl zum Europäischen Parlament und der Kreistagswahl werden in der Stadt Pasewalk die Stadt-
vertretung und in den Gemeinden des Amtes Uecker-Randow-Tal die ehrenamtlichen Bürgermeister sowie Ge-
meindevertretungen gewählt.

Nähere Informationen sind auf der Homepage der Stadt Pasewalk unter dem QR-Code veröff entlicht.
Die erforderlichen Formulare für die Einreichung von Wahlvorschlägen sind downloadfähig auf der Homepage der Landeswahllei-
tung M-V unter https://www.laiv-mv.de/Wahlen/Formulare/ eingestellt.
Weitere Fragen zu allen Wahlthemen beantwortet Ihnen das Wahlbüro der Stadt Pasewalk unter Tel. 03973 251–210 oder per 
Mail an wahlen@pasewalk.de.

Sanierung der Heinestraße in Pasewalker Oststadt vollendet

(PN/DS). Nach knapp einem Jahr Bauzeit 
konnte am 1. Dezember 2023 die Hei-
nestraße in der Oststadt für den Verkehr 
wieder freigegeben werden. Die Gesamt-
kosten für die Baumaßnahme lagen bei 
rund 1,3 Millionen Euro. Die Wohnungs-
baugesellschaft Pasewalk GmbH, die 
Wohnungsbaugenossenschaft Pasewalk 
eG und die GCP, die in der Oststadt Woh-
nungen vermieten, beteiligten sich mit 
rund 400.000 Euro an der Sanierung der 
Straße. 455.000 Euro konnten für die Stra-
ßensanierung aus dem Förderprogramm 
Stadtumbau Ost verwendet werden. Die 
restlichen Kosten tragen der Bund, das 
Land Mecklenburg-Vorpommern und die 
Stadt Pasewalk. Bei den umfangreichen 
Sanierungsarbeiten wurde die Entwässe-
rung mit zwölf Straßenabläufen erneuert, 
neue Geh- und Radwege sowie eine Feu-
erwehrzufahrt errichtet. Außerdem wurden 
der Schmutzwasserhauptkanal und der 
Regenwasserkanal inklusive der Haus-
anschlüsse und neue Leitungen für die 
Trinkwasser- und Fernwärmeversorgung 
verlegt. 18 Straßenlampen des Modells 
Stralsund wurden installiert und erhellen 
nun die Eingangsbereiche der Wohnblö-
cke. Sehr zur Freude der Anwohner ent-
standen zudem 31 Parkplätze, davon vier 
behindertengerecht. Eine E-Ladesäule 
wird im Januar nachgeliefert. Sollte Bedarf 
bestehen, könnten noch zwei weitere La-
desäulen nachgerüstet werden. Da aktuell 
Lieferengpässe bestehen, wird die Be-
pfl anzung im Januar 2024 vorgenommen. 
Geplant sind jeweils sechs Amerikanische 

Amberbäume und Stadtbirnen. Darüber 
hinaus werden um die Müllplätze herum 
45 Hainbuchen gepfl anzt. 282 Rosen und 
90 Lavendelpfl anzen folgen. Außerdem 
werden 2.750 Quadratmeter Rasen ange-
sät. Für Bürgermeister Danny Rodewald 
war es die erste Eröff nung einer Straße 
in seiner Amtszeit. Er dankte allen, die 
an der zügigen und guten Ausführung der 

Bauarbeiten beteiligt waren. „Schön, dass 
wir eine weitere Straße der Stadt sanieren 
konnten“, so Marko Schmidt. Im Jahr 2024 
ist der weitere Ausbau der Herderstraße 
bis zur Kreuzung Fröbelstraße in der Pa-
sewalker Oststadt geplant.
Fotos: D. Schmidt
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KULTUR UND MUSEUM

Viele Besucher auf dem diesjährigen Weihnachtsmarkt

(PN/PM). Am 2. Adventwochenende 2023 
fand der traditionelle Weihnachtsmarkt in 
Pasewalk auf dem Marktplatz und in und 
um der St. Marienkirche statt. Nach der 
Eröff nung am Freitag durch den Bürger-
meister Danny Rodewald gab es direkt im 
Anschluss ein buntes Programm mit der 
Grundschule „Ueckertal“. Anschließend 
verzauberte Jeaninne Hartmann mit Weih-
nachtsliedern zum Mitsingen für Jung und 
Alt die Besucher. Der Freitagabend klang 
mit einem Glühweinabend und Livemusik 
des Unternehmervereins Pasewalk e. V. 
aus. 
Der Samstag begann mit dem Mittagsläu-
ten der Kirchenglocken von St. Marien. 
Eine interaktive Ausstellung der evan-
gelischen Kirchengemeinde sowie eine 
Kunstausstellung des Projektes „Hände 
bemalen Wände“ waren in St. Marien zu 
besichtigen. Zur Mittagsstunde begeister-
te die Kreismusikschule Uecker-Randow 
mit ihrem Auftritt die Besucher. Zu 14:00 
Uhr kam der Weihnachtsmann in einer 
Kutsche angefahren und wurde von den 
Besuchern, dem Bürgermeister Danny 
Rodewald, dem Stadtpräsidenten Ralf 
Schwarz sowie dem Bürgermeister un-
serer Partnerstadt Police, Władisław Di-
akun, begrüßt. Im Anschluss erfolgte der 
Anschnitt des Riesenstollens des Lila Bä-
ckers „Unser Heimatbäcker GmbH“. Nach 
dem Auftritt des Gospelchores in der Ma-
rienkirche, endete der Samstagabend mit 
einer Weihnachtsparty mit Livemusik der 
Band „Sink Positiv“ auf dem Marktplatz.
Nach dem Gottesdienst am Sonntag in der 
Marienkirche stand der Kirchturm zur Be-
sichtigung off en. Eine Kirchenführung mit 
Tony Klüver folgte und wer wollte, konn-
te den Proben zum Weihnachtsoratorium 
beiwohnen. Auf dem Marktplatz hatte Kurt 
Witt seinen Soloauftritt, und die Tänzerin-
nen von Be free e. V. tanzten nach Weih-
nachtsliedern.
Den Abschluss des diesjährigen Weih-
nachtsmarktes bildete das Weihnachtso-
ratorium in der Marienkirche.
Es waren drei Tage mit vielen Überra-
schungen für Jung und Alt. Ein Dank an 
alle Aussteller und Organisatoren, dem 
Technischen Dienst und natürlich nicht zu-
letzt auch an die Besucher, die sich von 
dem schlechten Wetter nicht abhalten 
ließen und trotzdem zahlreich den Weih-
nachtsmarkt besuchten.
Fotos: Stadt Pasewalk

Impressionen
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Lebendiger Adventskalender mit Ausstellungseröffnung im Museum

(PN/AH). Am 13.12.2024 fand traditio-
nell zum Lebendigen Adventskalender im 
Museum die Eröffnung der WinterWeih-
nachtsSonderAusstellung statt. Thema 
der diesjährigen Mitmachaktion ist das 
Schlagwort: Nachhaltigkeit. Wissen die 
Kleinsten schon, was es bedeutet? Nach-
haltig handeln heißt: nicht auf Kosten künf-
tiger Generationen oder von Menschen in 
anderen Teilen der Erde leben. Dabei geht 
es um wirtschaftliche, soziale und ökolo-
gische Fragen. 4 Kindereinrichtungen und 
zwei Schulen haben sich beteiligt. Das 
Oskar-Picht-Gymnasium in Pasewalk wird 
am Jahresanfang noch etwas beisteuern 
was gerade erst im Kurs entsteht und die 
Kinder der Max-Akademie aus Strasburg 
werden ebenfalls noch Ausstellungsstücke 
nachreichen. Sie haben aus alten Glas-
scherben etwas Neues gezaubert. Der 
abendlichen Veranstaltung lag ein Zauber 
inne. Mit einer kleinen Mitmachaktion zur 
Ausstellung konnte man sogar etwas mit 
nach Hause nehmen. Die neue Publikati-
on „Fragen an Früher“ bekam jeder Besu-
cher ausgehändigt und war erstaunt, was 
dieses Heft alles für Fragen birgt.
Gleichzeitig wird die Ausstellung „Gemein-
sinn und Nachhaltigkeit.“ Zum kulturellen 
Erbe des Stiftens in Mecklenburg-Vorpom-
mern.“ gezeigt. 
Die Schau stellt 20 historische Stiftungs-
geschichten aus dem gesamten Bundes-

land vor. Im Vordergrund stehen dabei die 
Persönlichkeiten hinter den Stiftungen und 
die Leitfrage: Was motiviert Menschen, 
sich mit ihrem Vermögen für das Gemein-
wohl zu engagieren? Entstanden ist die 

Ausstellung in einer Kooperation der Stif-
tung Mecklenburg mit dem Landesnetz 
der Stiftungen in MV, die durch das Land 
Mecklenburg-Vorpommern und durch 
die Stiftungen Sparkasse Mecklenburg-
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Schwerin gefördert wurde. Diese Ausstel-
lung wird bis zum 31.01.2024, die Ausstel-
lung der Kinder und Schüler bis zum 18. 
Februar 2024, also bis zum Ende der Win-
terferien im Museum der Stadt Pasewalk 
zu sehen sein.
Nutzen sie die Gelegenheit und kommen 
Sie ins Museum. Bei uns geht man immer 
etwas klüger nach Hause.
Fotos: Museum

Weihnachtskonzert des Oskar-Picht-Gymnasiums

(PN/DS). Das Weihnachtskonzert des 
Oskar-Picht-Gymnasiums gehört traditi-
onell zu den Höhepunkten in der Woche 
vor dem Weihnachtsfest. So haben auch 
im Jahr 2023 die Schülerinnen und Schü-
ler, aber auch ihre Lehrerinnen und Lehrer 
das Konzert langfristig vorbereitet und bril-
lierten am 19. Dezember im Historischen 
U. Die Gäste waren voll des Lobes für das 
gelungene Konzert. „Was für ein schöner 
Abend“, waren sie sich einig. 
Den Auftakt des Programms bildete der 
Chor. „Wonderful dream“, besser hätte 
der Einstieg nicht gewählt werden kön-
nen. Doch auch traditionelle deutsche 
Lieder wie „Süßer die Glocken nie klin-
gen“, „Leise rieselt der Schnee“ und „Stille 
Nacht“, das auch teilweise in verschiede-
nen Fremdsprachen und sogar auf Platt-
deutsch gesunden wurde, gehörten zum 
Repertoire des Abends. Moderne zeitge-
mäße Titel von Lady Gaga, The Cure oder 
Wir sind Helden wurden von der Schüler-
band performt. 
Wie der Film „Drei Haselnüsse für Aschen-
brödel“ durfte auch an diesem Abend der 
Titel von Karel Svoboda nicht fehlen. Len-
nard Siebert hatte dafür am Klavier Platz 
genommen und begeisterte das Publikum. 
Die Lehrerband des Gymnasiums stand 
jedoch den Schülerinnen und Schülern in 
nichts nach. Sie führten ebenso interna-

tional bekannte Titel auf und sorgten ge-
meinsam mit dem Chor für einen großar-
tigen Abschluss des Weihnachtskonzerts 
des Jahres 2023. „Viva la vida“, im Origi-

nal von der britischen Popband Coldplay, 
war die Abschlussbotschaft an die applau-
dierenden Gäste. Fotos: Stadt

Museum der Stadt Pasewalk – 
Künstlergedenkstätte Paul Holz
Prenzlauer Straße 23a, 17309 Pasewalk
Tel.: 03973 251–233
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Neujahrskonzert

(PN/PM). „Und jedem Anfang wohnt ein 
Zauber inne“ war das Thema des diesjäh-
rigen Neujahrskonzertes im Historischen 
U in Pasewalk. Zu Beginn der Veranstal-
tung gab Bürgermeister Danny Rodewald 
dem Publikum einen Ausblick in das Jahr 
2024 und wünschte allen Anwesenden ein 
gesundes und friedvolles neues Jahr. Die 
320 erschienen Gäste lauschten gespannt 
den Klängen des Preußischen Kammer-
orchesters aus Prenzlau. Mit den vielen 
verschiedenen Stücken von Strauss, Do-
nizetti, Mozart und weiteren Meilensteinen 
aus der Musikwelt begeisterte das Orches-
ter das Publikum. Während des Konzerts 
verzauberte der Dirigent die Besuche-
rinnen und Besucher mit seinen Ausfüh-
rungen, was für einen tobenden Applaus 
sorgte. Auch die Tänzerinnen und Tänzer 
des Tanzclubs Pasewalk-Strasburg e. V. 
gaben ihr Können zum Besten. Rund-
um war auch dieses Neujahrskonzert ein 
gelungener Auftakt in das Jahr 2024. So 
freuen wir uns im nächsten Jahr auf einen 
weiteren stimmungsvollen Einklang, wenn 
das Preußische Kammerorchester wieder 
nach Pasewalk kommt. Fotos: Stadt
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LESEN

Buchlesung in der Pasewalker Stadtbibliothek

(PN/DS). Pünktlich zur Lesung aus dem 
Buch „Ein Wunsch im Winter“ von Pauline 
Mai am 29. November 2023 hatte es in Pa-
sewalk geschneit. Die Bibliotheksmitarbei-
terinnen Ewa Poddig und Simone Brock 
hatten den Raum liebevoll vorweihnacht-
lich dekoriert und für die Gäste heiße Ge-
tränke und Gebäck vorbereitet. Passender 
hätte die Kulisse also für die Lesung nicht 
sein können. Ewa Poddig erläuterte, wie 
es zu dem Termin der Buchlesung kam 
und stellte die Autorin kurz vor. Pauline 
Mai studierte Literaturwissenschaften, 
arbeitete als Lektorin und ist mittlerweile 
selbst mit dem Schreiben von Romanen 
beschäftigt. Zudem ist sie noch für eine 
Agentur als Literaturscout tätig. Seit April 
2020 erschienen vier Romane der jungen 
Berlinerin. Das jüngste Werk „Ein Wunsch 
im Winter“ stellte sie Ende November 
2023 in der Pasewalker Stadtbibliothek 
vor. Es war ihr erster Besuch in Pasewalk. 
Sie selbst outete sich als Weihnachtsfan. 
„Ich mag Plätzchenbacken, Adventsge-
stecke und das Kaufen von Weihnachts-
geschenken. Dabei stelle ich mir immer 
die Frage, womit ich anderen Menschen 
eine Freude machen kann“, so die Autorin. 
Für ihren Weihnachtsroman ließ sie sich 
von der Schriftstellerin Sarah Morgan, die 
jedes Jahr einen Weihnachtsroman veröf-
fentlicht, inspirieren. „Mein Roman sollte 
nicht zu kitschig werden. Ich wollte Prob-
leme darstellen. Die Geschichte sollte tie-
fer gehen und meine Hauptfi gur sollte den 
Weg ins normale Leben zurückfi nden“, 
erläuterte Pauline Mai ihr Anliegen. In vier 
Leseblöcken gab sie Einblicke in das Le-
ben ihrer Romanheldin Matida. Ausgangs-
punkt ist ein Spaziergang von Matida mit 
ihrem Freund Viktor während der Weih-
nachtszeit. Auf dem Weg zum Bahnhof, 
Viktor wollte seine Familie zu Weihnach-
ten besuchen, verunglückt er. Seitdem 
lebt Matida gemeinsam mit ihrer Schwes-
ter und deren Familie im Haus der Eltern. 
Sie kann der vorweihnachtlichen Zeit nur 

Pauline Mai las die Geschichte ihrer Romanheldin Matida. Fotos: D. Schmidt

Die Leiterin der Stadtbibliothek Ewa Poddig dankte der Autorin.

wenig abgewinnen. Diese Zeit ist für sie 
die schwerste Zeit des Jahres. Doch ihre 
kleine Nichte Ella und ihr jüngerer Bruder 
bringen sie auf andere Gedanken. Sie 
überreden Matida, gemeinsam Briefe an 
den Weihnachtsmann zu schreiben. Ihr 
Plan, den eigenen Brief in den Papierkorb 
zu befördern, wird von Nichte Ella verei-
telt. So gelangt auch Matidas Wunsch an 
den Weihnachtsmann bei Kita-Leiter Emil. 
Er hat selbst einen Verlust erlitten und ver-
steht Matida nur zu gut. Im Namen des 
Weihnachtsmannes antwortet er ihr. Es 
entsteht ein reger Briefwechsel.
Ob aus dem Briefwechsel zwischen Mati-
da und dem Weihnachtsmann, alias Emil, 
mehr wird, ließ Pauline Mai während der 

Lesung natürlich off en. Wer neugierig ge-
worden ist, kann das Buch in der Stadtbi-
bliothek ausleihen oder es im gut sortier-
ten Buchhandel käufl ich erwerben. Nach 
den Einblicken in ihr neues Werk hatten 
die Gäste die Gelegenheit, mit der jungen 
sympathischen Schriftstellerin ins Ge-
spräch zu kommen. Bei der regen Diskus-
sion stellte sich heraus, dass Pauline Mai 
noch eine weitere Autorin zu ihrer Lesung 
mitgebracht hatte. Miriam Georg, die u. a. 
den Zweiteiler „Elbleuchten“ und „Elbstür-
me“ veröff entlicht hatte, hatte sie begleitet. 
So weilten an einem Abend gleich zwei er-
folgreiche Schriftstellerinnen in Pasewalk. 
Beide erhielten viel Applaus und Lob für 
ihre Werke. 

Bücher in ukrainischer Sprache in Stadtbibliothek Pasewalk 

(PN/DS). Die Stadtvertreter der Stadt Pa-
sewalk hatten auf ihrer letzten Sitzung 
des Jahres am 30.11.2023 entschieden, 
eine Schenkung von 334 Büchern in uk-
rainischer Sprache von der Katholischen 
Pfarrei Herz Jesu Rostock entgegenzu-
nehmen.
Doch wie kam es dazu? Die gebürtige Pa-

sewalkerin Christina Innemann hatte sich 
an die Stadt Pasewalk gewandt. Wäh-
rend der Zeit vom 01.04.2022 bis zum 
31.07.2023 hatte sie in der Katholischen 
Pfarrei Herz Jesu in Rostock ein befriste-
tes Projekt „Mobile Bibliothek“ zur Erhal-
tung der ukrainischen Kultur betreut. Im 
Rahmen dieses Projektes wurden Bücher 

in ukrainischer Sprache in einem Gesamt-
wert von ca. 4.000 € angeschaff t. Ukraini-
sche Flüchtlinge hatten so die Möglichkeit, 
Bücher in ihrer Muttersprache auszuleihen 
und zu lesen. Finanziell unterstützt wurde 
dieses Projekt von der Ehrenamtsstiftung 
des Landes Mecklenburg-Vorpommern 
und weiteren Spendengeldern. 
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Nach Ablauf des Projektes war die Katho-
lische Pfarrei Herz Jesu Rostock an einer 
Weiterführung interessiert. Die Mitarbeite-
rin der Pfarrei Christina Innemann bekam 
von ihren Eltern den Tipp, Kontakt zur 
Stadt Pasewalk zu suchen, um die Bücher 
in der Ausleihe über die Stadtbibliothek 
ukrainische/n Leser/-innen zur Verfügung 
zu stellen. So suchte Christina Innemann 
das Gespräch mit dem Pasewalker Rat-
haus und stieß mit ihrem Vorschlag auf 
offene Ohren. 
Nachdem die Stadtvertreter mit ihrem Be-
schluss für die Annahme der Schenkung 
der Bücher den Weg geebnet hatten, 
konnten die Bücher am 4. Dezember 2023 
von der Stadtbibliothek offiziell übernom-
men werden. Christina Innemann und die 
Projektmitarbeiterin Hanna Semenchen-
ko hatten sich auf den Weg nach Pase-
walk gemacht, um die Bücher persön-
lich an Bürgermeister Rodewald und die 
Rathausmitarbeiterin Gudrun Baganz zu 
übergeben. 

Im Gespräch konnten die beiden Frauen 
von vielen Begegnungen mit ukrainischen 
Flüchtlingen während des Projektzeitrau-
mes berichten. Sie erzählten auch, wie 
die Bücher teilweise abenteuerliche Wege 
aus der Ukraine nach Rostock zurückge-
legt hatten. 
„Wir werden auch den Kontakt zu anderen 
Städten wie Torgelow und Anklam, in de-

nen viele ukrainische Flüchtlinge derzeit 
leben, nutzen“, freute sich Danny Rode-
wald über die Bücherspende. Über das 
Jobcenter und das Welcome-Center wird 
das neue Angebot der Stadtbibliothek Pa-
sewalk den Flüchtlingen vorgestellt. Dafür 
sollen Flyer in ukrainischer Sprache er-
stellt und verteilt werden.
Foto: D. Schmidt
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Pasewalk, im Januar 2024

Besonderer Dank für die liebevolle Versorgung gilt dem Pflegedienst 
Goercke, dem SAPV-Team, dem Bestattungshaus Pommersches Land,

der Bäckerei Kurzweg. 
Danke auch an alle, die uns ihre Anteilnahme

auf  so vielfältige Weise zeigten.

*13.08.1938 †04.01.2024

Erste Hilfe im Todesfall
Nehmen Sie sich Zeit. Sie können in Ruhe Abschied nehmen, bis 
der Verstorbene von einem Bestatter abgeholt wird, so Elke 
Herrnberger vom Bundesverband Deutscher Bestatter. Beim 
Sterbeort zu Hause rufen Sie den behandelnden Arzt (Hausarzt) 
an. Beim Sterbeort im Krankenhaus oder in einer Pflegeeinrich-
tung übernimmt üblicherweise die Einrichtung das Organisatori-
sche. In aller Regel kümmern sich die nächsten Angehörigen ge-
meinsam mit dem Bestatter um den weiteren Ablauf. Auf der Seite 
des BDB unter
www.bestatter.de. finden Sie seröse Bestatter bis hin zu beson-
ders qualifizierten Markenzeichenbetrieben in Ihrer Nähe.
Existiert eine Bestattungs-Vorsorge oder -Verfügung, dann hat 
der Mensch zu Lebzeiten festgelegt, wie er sich seine Bestattung 
vorstellt. In den anderen Fällen müssen die Angehörigen ent-
scheiden, ob und wo eine Erd- oder Feuerbestattung erfolgen 
soll, und sich auch um die Kosten kümmern. Zur Planung gehören 
die Ausgestaltung der Trauerfeier, die Festlegung von Musikwün-
schen, Angaben zur Trauerpostadresse, die Wahl des Blumen-
schmucks, wer zum Trauerkaffee kommen soll. Viele Bestattungs-
unternehmen bieten auch die Möglichkeit für die Trauernden, 
Sarg oder Urne selbst zu verzieren. Informieren Sie sich über die 

Bestattungskosten. Entweder durch einen transparent gestalte-
ten Kostenvoranschlag des Bestattungsinstituts mit allen Wün-
schen zur Bestattung oder Sie probieren zunächst online z.B. 
den Bestattungsplaner des BDB aus und fragen dort nach einem 
konkreten Angebot bei einem Bestattungsunternehmen. Wichtig 
ist, dass in einem Kostenvoranschlag sämtliche Kosten erfasst 
werden! Bestattungskosten sind nicht gleich Bestatterkosten, 
sondern sie umfassen viele weitere Leistungen von der Über-
führung bis zur Friedhofsgebühr.
 spp-o

Helfer in schweren Stunden

 Foto: Bundesverband Deutscher Bestatter/EH/spp-o
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Helfer in schweren Stunden

Waltraud 
Goerke
17.12.1943 – 12.12.2023

Dein Leben mussten wir loslassen, aber in unseren
Herzen halten wir dich für immer fest.

Wir danken für all die liebevollen Gesten, die uns 
beim Tod unserer lieben Mutti zuteil wurden.
Vielen Dank auch dem Bestattungshaus  
„Pommersches Land“, dem Trauerredner  
Herrn Weber und der Blumenstube Henke.

Im Namen aller Angehörigen 
Deine Kinder Angela, Dirk und Grit  

nebst FamiliePasewalk, im Januar 2024

DANKSAGUNG

Tief bewegt von so zahlreichen Beweisen aufrichtiger 
Anteilnahme durch liebevoll geschriebene Worte, 

Geldzuwendungen und Blumengutscheine sowie das ehrende 
Geleit zur letzten Ruhestätte meines geliebten Mannes, 

herzensguten Vaters, liebevollen Opas und Uropas sowie 
Bruders, Schwagers und Onkels

Rudi Gulawski
möchten wir allen Verwandten, Freunden, 

Bekannten und Nachbarn unseren Dank aussprechen.

Besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus  
„Pommersches Land“, der Trauerrednerin Frau Schaldach 

und der Reederei Peters in Ueckermünde.
Ein ganz besonderer Dank gilt dem Hausarzt  

Dr. Pommerenke für die jahrelange, fürsorgliche Behandlung.

Im Namen aller

Ehefrau Lieselotte Gulawski
Tochter Viola und Familie
Sohn Mario und Familie
Sohn Uwe und Familie

Pasewalk, im Januar 2024

Trost und Hilfe im Trauerfall
Trauer braucht ihren Raum und ihre Zeit. Die Stiftung Deutsche Bestat-
tungskultur hat für Trauernde auf dem Ohlsdorfer Friedhof in Hamburg 
sogar eine eigene „Trauerhaltestelle“ eingerichtet: Menschen in Trauer 
können dort mit Kreide ihre Gedanken beschreiben und nach einiger 
Zeit lässt die Witterung diese Gedanken verschwinden. Die Trauerhalte-
stelle ist bewusst konfessionsfrei und für jedermann zugänglich ange-
legt. Wie tief und wie lange jemand nach dem Tod eines wichtigen Men-
schen trauert, hängt von vielen Faktoren ab. Unterstützungsangebote 
helfen dabei, mit dem Schmerz nicht alleine bleiben zu müssen. Hier 
braucht es Stütze und Geleit – durch Familie, gute Freunde, eine Selbst-
hilfegruppe oder einen Trauerbegleiter. Erste Ansprechpartner sind dabei 
oft die Bestattungshäuser und ihre Trauernetzwerke. „Viele Bestatter sind 
durch Aus- oder Fortbildung in Trauerpsychologie fachlich qualifiziert. Sie 
begleiten Hinterbliebene oft seelsorgerisch weit über den Bestattungs-
termin hinaus. In ihren Räumen finden, häufig ehrenamtlich begleitet, 
Trauergruppen und Trauercafés statt“, erläutert Elke Herrnberger vom 
Bundesverband Deutscher Bestatter. Qualifizierte Bestatter in Ihrer 
Nähe, die Ihnen im Trauerfall kompetent zur Seite stehen, finden Sie auf 
www.bestatter.de, der Homepage des BDB | Bundesverband Deutscher 
Bestatter e.V. Ganz besondere Trauerhilfen – 2022 ausgezeichnet von 
der Stiftung Deutsche Bestattungskultur – bieten die Initiativen „Trost-
helden“, eine Online-Plattform für Trauernde, sowie die App „Grievy“.
 spp-o

 Foto: pexels.com/Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-o
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„Wenn die Sonne untergeht.
dann leuchten die Sterne der Erinnerung.“

Wir haben Abschied genommen von unserer lieben 
Schwester, Schwägerin, Tante und Großtante

Eva Kunow geb. Siedschlag
* 17.09.1937           † 15.12.2023

Wir danken allen, die gemeinsam  
mit uns Abschied genommen haben.

Besonderer Dank gilt der AWO-Tagespflege und  
der Wohngemeinschaft „Alte Post“ in Pasewalk  

für die jahrelange gute Betreuung, 
dem Bestattungshaus „Pommersches Land“,  

der Blumenstube Henke sowie  
Herrn Jonny Bopp für die ehrenden  

Worte zum Abschied.

Die Angehörigen

Pasewalk, im Januar 2024

DA N K S AG U N G
Das Unfassbare zu ertragen, ist sehr schwer,

aber in dieser Trauer nicht allein zu sein  
und so viel herzliche Anteilnahme zu  

empfangen, gibt uns Kraft. 

In Gedenken an 

Hartmut Nowikas
möchten wir uns besonders  

bedanken beim Bestattungshaus 
„Pommersches Land“,  

dem Bürgermeister von Schönwalde  
sowie allen Verwandten, Freunden  

und Bekannten.

Deine Ehefrau Veronika

Schönwalde, im Januar 2024

„Wenn die Sonne untergeht,
dann leuchten die Sterne der Erinnerung.“ 

Es war ein schwerer Tag ...
… am 27. Dezember 2023 haben wir in aller Stille Abschied 

genommen von meinem lieben Mann, Vater und Opa

Dieter Tewes
* 30.03.1950       † 15.12.2023

Unser besonderer Dank gilt 
dem Bestattungshaus „Pommersches Land“ für die empathi-

sche Begleitung in der schweren Zeit, dem Trauerredner Herrn 
Jonny Bopp, dem ganzen Team von „Gabis Wirtshaus“ sowie 
allen anderen, die Anteil genommen haben in jeglicher Form. 

Dieter dankt euch von ganzem

en
Pasewalk, im Januar 2024

Vorsorge zu Lebzeiten  
entlastet die Angehörigen
Preissteigerungen machen auch vor dem Bestattungswesen nicht 
halt. Wer zu Lebzeiten für den eigenen Sterbefall vorsorgt, entlastet 
seine Angehörigen doppelt. Mit einer Vorsorge kann man die Form 
und den Rahmen des eigenen Abschieds selbst bestimmen.  Die 
Hinterbliebenen müssen in der Phase der Trauer nicht darüber 
nachdenken, welche Art der Bestattung sich der oder die Verstor-
bene wohl gewünscht hätte.  Die unterzeichnete Willenserklärung 
sollte man in seine Dokumentenmappe legen – wo sich auch Ge-
burts- und Heiratsurkunden befinden. Denn dies sind die ersten 
Dokumente, die ein Bestatter in einem Sterbefall benötigt.  Den ei-
genen Bestattungswunsch im Testament zu verfügen, reicht nicht 
aus, da die Testamentseröffnung in der Regel Wochen nach einem 
Todesfall beziehungsweise der Beisetzung stattfindet.  Mit einer 
Vorsorge kann man aber vor allem auch die Hinterbliebenen finan-
ziell entlasten, denn sie müssen die Kosten der Bestattung nicht 
tragen. Legt man dagegen beispielsweise Geld auf dem Sparbuch 
zurück, so haben die Angehörigen darauf nicht automatisch An-
spruch, denn die Summe wurde nicht „zweckgebunden“ angelegt.

Helfer in schweren Stunden
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Danke

Tief bewegt von so zahlreichen                         
Beweisen aufrichtiger Anteilnahme                     

durch eine stumme Umarmung,                        
für das tröstende Wort, gesprochen                     

oder geschrieben, für einen Händedruck,                
wenn Worte fehlten und für das ehrende               

Geleit zur letzten Ruhestätte von 

Detlef Nase
möchte ich mich bei allen Verwandten,                

Freunden und Bekannten                              
recht herzlich bedanken.

Ein besonderer Dank gilt                              
der Arztpraxis Olaf Stegemann,                         

dem Pflegedienst Ganske,                              
dem SAPV Team Torgelow,                            

der Freiwilligen Feuerwehr Pasewalk                    
und dem Bestattungshaus Salomon.

In Liebe und Dankbarkeit für die schönen Jahre         
Elke Nase 

Pasewalk, im November 2023

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist Erlösung eine Gnade.

DANKSAGUNG
Wir haben Abschied genommen von

Else Patzwahl
Unser Dank gilt dem Ambulanten Pflegedienst  

Klaudia Skrzypczak, dem Pflegeheim St. Spiritus sowie  
dem Bestattungsinstitut Gutzmer.

In liebevoller Erinnerung

Veronika Giese

Hammer, im Dezember 2023

Einen Menschen beim „letzten Mal“ begleiten
Der erste Schultag. Das erste „Hey“. Der erste Kuss. Das erste 
Mal beim Lieblingsverein im Stadion. Jedem ersten Mal wohnt 
ein Zauber inne – und die meisten Menschen können sich an 
viele dieser Ereignisse sehr gut erinnern. Das ist anders bei den 
letzten Malen, hier fehlt den meisten die klare Vorstellung, dort 
wird auch gern verdrängt. Dabei ist das letzte Mal ebenso be-
deutsam wie das erste Mal. Die Hospiz- und Palliativarbeit bei-
spielsweise steht dafür, dass schwerstkranke Menschen, ihre 
Angehörigen und ihre Freundinnen und Freunde besondere All-
tagsmomente noch einmal erleben können. Dabei werden sie 
individuell begleitet und können die Zeit am Lebensende aktiv 
mitgestalten. „Im Mittelpunkt der Hospizarbeit steht der schwerst-
kranke und sterbende Mensch mit seinen Wünschen und Bedürf-
nissen sowie seine Angehörigen und die Menschen, die ihm na-
hestehen“, erklärt Professor Dr. Winfried Hardinghaus, Vorsitzen-
der des Deutschen Hospiz- und PalliativVerbandes (DHPV). Ne-
ben dem häufig geäußerten Wunsch, bis zum Lebensende im 
vertrauten Umfeld bleiben zu können, gelte es, den Menschen 

Zuwendung zu schenken und sie zu unterstützen. „Dabei kann 
es beispielsweise darum gehen, ihnen einfach nur zuzuhören, 
ihnen vorzulesen, gemeinsam zu malen oder ein Spiel zu spie-
len. Diese Aufgabe übernehmen deutschlandweit mehr als 
70.000 ehrenamtliche Hospizbegleiterinnen und -begleiter“, er-
gänzt Hardinghaus. 
Informationen über hospizliche und palliative Angebote gibt es 
zum Beispiel unter www.dhpv.de oder beim Hospizdienst in der 
Nähe
 djd 72540

Helfer in schweren Stunden
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Helfer in schweren Stunden

Du siehst den Garten nicht mehr grünen,
in dem du einst so froh geschafft.

Siehst deine Blumen nicht mehr blühen,
weil dir der Tod nahm alle Kraft.
Schlaf nun in Frieden, ruhe sanft
und hab´ für alles vielen Dank.

Wir haben Abschied genommen von

Rosemarie 
Piepenhagen

* 03.06.1939         † 28.11.2023

Für die vielen Zeichen des Mitgefühls, der Freundschaft und 
der Anteilnahme, die uns beim Abschied von unserer lieben Mutter, Oma 
und Uroma entgegengebracht wurden, möchten wir auf diesem Wege von 
ganzem Herzen danken.
Ein besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus „Pommersches Land“ 
für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier, der Trauerrednerin 
Frau Schaldach für die einfühlsamen Worte, der Blumenbinderei Hase 
und der Gaststätte Sandförde. 

Einen lieben Dank an die Arztpraxis Juliane Patzwahl für die jahrelange 
Betreuung sowie dem SAPV Team Dr. Bauer in Torgelow.

In stiller Trauer

die Kinder
Sandförde, im Dezember 2023

Danksagung
Für die liebevollen Worte, Blumen und Geldspenden sowie 
das ehrende Geleit zur letzten Ruhestätte unserer Mutter

Erika Brämer, � b. Legat
möchten wir allen Verwandten, Freunden und Bekannten 
herzlich danken.  Besonderer Dank gilt dem Bestattungs-
haus „Pommersches Land“, dem Pflegedienst Großklaus, 
der Tagespflege der Volkssolidarität in Pasewalk sowie 
der Asklepios Klinik in Pasewalk.

Deine KinderDeine Kinder
Ramona, Karina, Lothar und Matthias nebst FamilienRamona, Karina, Lothar und Matthias nebst Familien

Viereck, im Januar 2024

Bestattungshaus
Pommersches Land

Inh. Fam. Kelichhaus

Pasewalk • Prenzlauer Str. 9 • Tel.: 0 39 73 / 21 06 44
Viereck • Hauptstraße 24 • Tel.: 03 97 48 / 5 50 90

Löcknitz • Chausseestr. 80 c • Tel.: 03 97 54 / 52 50 36
E-Mail: kelichhaus@bestattungen-uecker-randow.de

Internet: www.bestattungen-uecker-randow.de

Die lange Tradition der Grabsteine
Grabsteine haben sich in verschiedenen Kulturen und Religio-
nen weltweit zu einem sichtbaren Zeichen des Andenkens und 
der Dankbarkeit entwickelt. Damals wie heute geben Rituale 
und Symbole den Menschen Halt, vor allem dann, wenn nur 
noch die Erinnerung lebt. Das Grab ist der zentrale Ort der Er-
innerung sowie ein Ort, an dem Trauer erlebt und verarbeitet 
werden kann. Der Besuch an der Grabstätte ist daher ein wich-
tiges und zentrales Element für die Trauerbewältigung. Begleitet 
wird der Besuch oft von kleinen, verinnerlichten Ritualen, etwa 
die Entzündung eines Grablichtes für die Verstorbenen. Die For-
schung hat zweifelsfrei nachgewiesen, dass diese Rituale hel-
fen, bei Verlust eines geliebten Menschen besser zurechtzu-
kommen. Sie sind vielen ein Bedürfnis und können am Friedhof 
individuell gelebt werden. Die meisten Angehörigen wünschen 

sich eine personenbezogene Grabgestaltung, die den mensch-
lichen Bedürfnissen entgegenkommt, um für Verstorbene noch 
„etwas tun zu können“. akz-o
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Hängebrücke „TitanRT“

Beispiel Doppelzimmer Haus 1

Ihr Hotel liegt am Ortsrand von Allrode und besteht aus 
mehreren Gebäuden mit Restaurant (Haus 1), Bar, Café, 
Gasthaus, Biergarten, Lobby (Haus 1), Aufzug, Kegelbahnen, 
Tennisplatz und Minigolfanlage. Zwischen den beiden Häusern 
erwarten Sie u. a. ein Hallenbad und eine Sauna.

Für Sie inklusive: 
3 / 5 / 7 ÜbernachtungenAll Inclusive
 Nutzung von Hallenbad und Sauna (lt. Hotelaushang) 
Nutzung der MinigolfanlageWLAN
Informationen über die Region
Hotelparkplatz (nach Verfügbarkeit)

Termine & Preise in € / Person im DZ Haus 1 / SUP

Saison
Anreise täglich
Nächte 3 5 7

Unterbringung H1 SUP H1 SUP H1 SUP

10.11. - 23.11.24 139 169 219 269 299 369

23.01. - 14.03.24,
24.11. - 17.12.24 169 199 279 329 389 459

15.03. - 28.06.24,
03.11. - 09.11.24 189 219 299 349 409 479

29.06. - 02.11.24 199 229 329 379 459 529

H1 = Doppelzimmer Haus 1, SUP = Doppelzimmer Superior
EZ-Zuschlag: 10 €/Nacht Kurtaxe: ca. 2 – 3 € p. P./Nacht (saisonal)  

ab €139,p. P.–
4 Tage 

All Inclusive

Reise-Code: allr

Harz  CAREA Harz Hotel Allrode 

Ostsee – Rügen   AQUAMARIS Strandresidenz Rügen in Juliusruh  

ab €169,p. P.–
3 Tage 

Halbpension Plus

Reise-Code: aqru

Ihr Hotel liegt direkt am Sandstrand, besteht aus mehreren 
Gebäuden und bietet ein Restaurant, Bierpub, Fitnessraum, 
Freizeitbereich, Fahrradverleih, Kinderanimation sowie einen
Wellnessbereich mit Hallenbad, Dampfbad, diversen Saunen, 
Sonnenwiese, Kneippbank, Wellnessanwendungen u. v. m.
Für Sie inklusive: 
2 / 3 / 5 / 7 ÜbernachtungenHalbpension Plus
1 Tasse Kaffee/Tee und 1 Stück Kuchen
 Nutzung Hallenbad und Finnische Sauna
 Freizeitbereich mit Kegelbahn, Darts, Billard, Tischtennis 

und KickerWLANInformationen über die Region

Termine & Preise in € / Person im DZ

Saison Anreise täglich
Nächte 2 3 5 7

26.01. - 15.03.24,  03.11. - 21.12.24 169 249 399 539

16.03. - 27.03.24,  02.04. - 03.05.24
23.09. - 02.11.24 239 359 599 799

28.03. - 01.04.24,  04.05. - 05.07.24,
01.09. - 22.09.24,  22.12. - 26.12.24 – 409 679 929

06.07. - 31.08.24 – 499 799 1.089

Einzelzimmer auf Anfrage buchbar. Kurtaxe: ca. 1,80 € p. P./Nacht  

Beispiel Doppelzimmer

Strandzugang des Hotels

Weitere Angebote fi nden Sie auf reisenaktuell.com
oder einfach den QR-Code scannen und buchen!

Weitere Termine und Informationen bzgl. Zuschlägen, zusätzlichen Zimmerkategorien, 
Inklusivleistungen, Kinderermäßigungen, Mitnahme von Hunden usw. fi nden Sie 
auf reisenaktuell.com. Mit Erhalt der Reisebestätigung wird eine Anzahlung in Höhe 
von 20 % des Reisepreises fällig. Die Restzahlung ist 30 Tage vor Abreise zu tätigen.
Veranstalter: Reisen Aktuell GmbH, In den Weniken 1, 56070 Koblenz

Beratung & Buchung

0261 - 29 35 19 73 und in Ihrem Reisebüro

Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr; Sa., So. u. Feiertage 10 – 19 Uhr

Bequem online 
buchen auf
reisenaktuell.com
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Jahresrückblick 2023Jahresrückblick 2023

Aus dem Rathaus
02.02. Stadtrundfahrt mit ehemaligen Mitarbeitern der Stadt
27.02. Anerkennungsbescheid „Anerkannter Tourismusort“
13.03. Die Kultusministerin des Landes Mecklenburg-  
 Vorpommern, Bettina Martin, übergab den    
 Fördermittelbescheid in Höhe von 684.000 Euro an   
 Bürgermeister Danny Rodewald zum Ausbau der   
 Fischerstraße.
23.03. Traditionelles Schmücken des Osterbaumes auf dem   
 Marktplatz. Der Osterhase war auch zu Besuch.
01.04. „Pasewalk räumt auf“ im Lindenbad
27.04. Begrüßung 24 Neugeborener 
26.05. Offi  ziell darf sich Pasewalk jetzt „Anerkannter Touris-  
 musort“ nennen, in Bad Doberan nahm der Bürgermei-
 ster Danny Rodewald die Urkunde entgegen
05.07. Einweihungsparty zur Einweihung des 
 Ostseewelle-Weges
Juli 34. Bürgermeisterpokal beim PFV
10.07. Unterricht für die 11. Klassen des Oskar-Picht-
 Gymnasiums in den Fächern Kommunalrecht und 
 Kommunalpolitik im Rathaus – Lehrer war der 
 Bürgermeister
19.09. Seniorenstadtrundfahrten (3 Fahrten wurden durchge-
 führt)
19.09. Bürgerwerkstatt zur Wohnungsmarktstrategie und ISEK
04.10. „Einheitsbuddeln“ – pfl anzen einer Silberlinde am
 ÖKUTZ
21.10. Berufsausbildungsmesse
24.10. Eröff nung der Wanderausstellung zur Arbeit des 
 Bundestages durch Erik von Malottki im Rathaus
09.11. Gedenkveranstaltung zur Progromnacht
17.11. Staatssekretär Heiko Miraß besucht Pasewalk
19.11. Gedenkveranstaltung zum Volkstrauertag
24.11. Traditionelles Baumschmücken auf dem Marktplatz
05.12. Lebendiger Adventskalender im Rathaus
05.12. Begrüßung 9 Neugeborener
08.12. Pasewalker Weihnachtsmarkt
20.12. Seniorenweihnachtsfeier im Historischen U

Baugeschehen
Februar Fertigstellung der Steganlage an der Uecker
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Februar Die Bauarbeiten an der Schulmensa in der Oststadt   
 schreiten voran.
Februar Ebenso der Ersatzbau des Funktionsgebäudes des 
 PFV.
März Die Umgestaltung der Heinestraße ist im vollen Gange. 
08.05. Einweihung neuer Spielgeräte auf dem Spielplatz an 
 der Ueckerpromenade
12.05. Richtfest Ersatzneubau des Funktionsgebäudes des 
 PFV
30.05. Feierliche Einweihung der Steganlage an der Uecker
01.12. Eröffnung der Heinestraße

Brücke zum Nachbarn
03.03.  Besuch einer Delegation der Partnerstadt Norden
04.03. gemeinsames Boßeln bei den Stadtwerken
08.05. Gedenken der Opfer des Zweiten Weltkrieges mit der
 Partnerstadt Police
18.06. Radtag – „Mobil ohne Auto“
18.07. Übergabe einer Baumaßnahme im Rahmen des
 Interregprojektes „Gestaltung von gewässernahen
 Räumen in Pasewalk, Pelczyce und Police zur 
 Erweiterung der deutsch-polnischen Zusammenarbeit
 4 UP“, hier: Neubau von Stegen am kleinen Hafen 
 sowie Sonnenliegen, Spielplatz, zwei Grillplätze (über-
 dacht) sowie einige Fitness-Geräte.
07.09. Besuch einer Delegation der Partnerstadt Halen
10.11. Pasewalker Delegation besucht die Partnerstadt 
 Norden

Kulturelle Höhepunkte 2023
08.01. 19. Neujahrskonzert mit dem Preußischen 
 Kammerorchester
08.03. Frauentag „Sekt in the City“
26.03. Auftaktveranstaltung Sonntagsvorlesung im 
 Historischen U
29.04. Stadtringfest 
05.05. UeckerSommer mit dem Unternehmerverein 
21.05. Internationaler Museumstag
02.06. UeckerSommer mit der Eintracht 94 e. V.
16.06. UeckerSommer mit dem Panzergrendierbataillon 411
25.06. Pasewalker Sonntagsvorlesung im Historischen U
01.07. Ökumenischer Kirchentag
04.08. UeckerSommer mit der GWW & 
 der Lebenshilfe UER e. V.
18.08. UeckerSommer mit dem Luftsportclub 
 „Die Ueckerfalken“ e. V.
15.09. UeckerSommer mit der Freiwilligen Feuerwehr
17.09. Pasewalker Sonntagsvorlesung im Historischen U
20.09. Weltkindertag
29.09. UeckerSommer mit dem Caritasverband für das 
 Erzbistum Berlin e. V.
14.10. Kinder- und Herbstfest
11.11. Kunsthandwerkermarkt
24.11. Benefizkonzert mit dem Bundespolizeiorchester

Veranstaltungen im Museum
08.03. Vernissage – Ausstellungseröffnung „Frauen die MV 
 bewegen“
26.04. MiM – Autorenlesung: Autor Axel Lawaczeck über die
 unglaubliche Geschichte eines deutschen 
 Lazarettzuges
14.05. Vortrag zur Frauengeschichte und den Frauen in MV
21.05. Internationaler Museumstag mit Programm
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24.05. MiM – Dr.-Ing. Dieter Birmann aus München referiert 
 über „Sonnenuhren an Gebäuden und auf der Reise –  
 Funktion, Konstruktion, Rekonstruktion, Restaurierung“
17.06. Ausstellung zum Volksaufstand am 17.06.1953 in der 
 DDR
28.06. MiM – 70 Jahre 17. Juni 1953
10.09. Museumesheft aus dem Jahr 2021 in Polnisch 
 präsentiert
20.09. MiM – „Das verschwundene Schloss – eine Spuren-
 suche“ mit dem Museumsleiter aus Wolgast, 
 Stefan Rahde
01.10. Plakatausstellung Leseland DDR
31.10. Halloween im Museum
13.12. Lebendiger Adventskalender und Ausstellungseröff-
 nung der WinterWeihnachtsSonderausstellung

Veranstaltungen in der Bibliothek
22.03. 27. Vorlesewettbewerb 
03.04. Bilderbuchkino zur Osterzeit „Polly, die Osterkuh“
28.09. Plattdütsch gistern un hütt – Lesung
24.10. Entdeckungen am Wegesrand – Steine erzählen
 Geschichten
17.11. Vorlesetag mit dem Bürgermeister
29.11. „Ein Wunsch im Winter“ – Autorenlesung
04.12. Lebendiger Adventskalender und Übergabe von 334
 Büchern in ukrainischer Sprache

Veranstaltungen im Lindenbad
04.06. Kindertag und 13. Lindenbadtriathlon
01.07. Sommerkino mit dem Film: Freibad
19.08. Beachparty im Lindenbad
23.08. Erlebnistag und Wasserrutschmeisterschaften
09.09. Sommerkino mit dem Film: Hai-Alarm am Müggelsee
16.09. Beachvolleyball

Veranstaltungen der Feuerwehr
06.01. Neujahrsfeuer auf dem Marktplatz
01.05. Seifenkistenrennen
16.09. Tag der offenen Tür und Übergabe eines neuen Fahr-
 zeuges TLF 4000

Wirtschaft – Unternehmsbesuche
03.01. 15 Jahre Reisebüro Jana Köhn
03.01. 15 Jahre Antriebstechnik Fred Benkmann
03.01. 10 Jahre Autohaus Dähn
06.01. Firmenjubiläum Reifenservice Frank Zimmermann
09.01. Übergabe Partnerfiliale Deutsche Post bei der
 OIL! Tankstelle
16.01. 25 Jahre Nordkurier/Logistik
26.01. Firmenbesuch beim Pflegedienst 
 LebensNah/Anja Berger
30.01. Besuch in der Augenarztpraxis Cogay
01.02. 10 Jahre Autocenter Pasewalk/Heiko Gipp
16.02. Besuch in der Tierarztpraxis Monique Werner
24.02. Firmenjubiläum Shell-Tankstelle Jana Rossow
13.03. 10 Jahre Physiotherapie Heike Hartfiel
03.05. 15 Jahre Kaufland
03.05. 10 Jahre Vodafone
Mai  10 Jahre Physiotherapie Berenike Thiede
04.05. Eröffnung der Alten Schmiede durch Henry Liebner
09.05. Bürgermeister Danny Rodewald besucht die 
 Tagespflege Skrzyrczak und kam mit den Bewohnern 
 ins Gespräch
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01.06. 10 Jahre Weiberwirtschaft Frau Wegner
21.06. 30 Jahre Koterski Betonwaren
13.07. 15 Jahre silbloxx/afe
Juli Neueröffnung Terrasse  Mr & Mrs
Juli Neueröffnung Automatenspäti in der Ueckerstraße
17.08. Neueröffnung Gretchens Lecker-Grill
28.08. 10 Jahre Altpapierankauf Herr Schulz
21.09. Neueröffnung Red Chilis
20.10. Neueröffnung Dr. Burger und Bowls
27.11. Eröffnung Fitnesscenter
30.11. 15 Jahre Takko
30.11. 15 Jahre Tedi
13.12. Neueröffnung Kosmetikstudio Frau Bryniok
13.12. 15 Jahre Deichmann
13.12. Neueröffnung Restaurant Mr & Mrs
29.12. 45. Firmenjubiläum Tischlerei Gennett

Citymanagerin
19.01. BürgerInnenworkshop zur Innenstadt-Umfrage
26.01. Vernissage – Schaufenster-Ausstellung mit der GWW
10.02. Unterzeichnung Kooperationsvereinbarung 
 Verfügungsfonds zur Belebung der Innenstadt
Februar  Valentins-Aktion in der Innenstadt
März Kommunen der offenen Gesellschaft – 17 Städte haben 
 sich deutschlandweit beworben und Pasewalk ist eine 
 der fünf Kommunen, die ein kostenloses Bürgerbeteili-
 gungsformat durch die Initiative Offene Gesellschaft 
 e. V. erhält.
März Tanzkurs für Schulabgänger 
23.03. Vorfreude auf Ostern mit der Ostereier-Aktion
25.03. Erstes Pasewalker Frühlingsvergnügen/Marktgilde 
 Pasewalk
06.05. 1. Pasewalker Flohmarkt
10.07. Ausstellungseröffnung „Mit der Leica durch Nepal“   
 von Matthias Rost
15.07. Start der Spieplatzrallye
28.07. Familienkino mit 150 Besuchern im Museumsgarten mit 
 dem Film: Amelie rennt
17.08. Abschulssfest der Spielplatzrallye
09.08. Sommerkino mit dem Film: Einfach mal was Schönes 
 im Museumsgarten
05.09. Tanztee
21.09. BürgerInnenworkshop zur Innenstadt-Umfrage
30.09. Herbstmarkt
07.10. 5. Puppentheatertage in Pasewalk
15.11. Tanztee
17.11. Nacht der tausend Lichter
Dez. Weihnachtswichteln

Fotos: Stadt, D. Schmidt, Chr. Rodewald, ZVG

Statistik aus dem Standesamt für das Jahr 2023:
Eheschließungen: 82
Geburten: 50
davon weiblich: 23
davon männlich: 27
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FIRMENJUBILÄEN/NEUERÖFFNUNGEN

Neueröff nung von 
„Franzis Haar- und Kosmetikwelt“

(PN/CG). Ein ganzheitliches Beauty-Erlebnis bietet Franzis-
ka Bryniok mit ihrem neu eröff neten Kosmetikstudio „Franzis 
Haar- und Kosmetikwelt“ in der Ueckerstraße 47. Bürgermeis-
ter Danny Rodewald gratulierte zur Neueröff nung und wünsch-
te viel Erfolg. 
Fotos: Stadt Pasewalk

15 Jahre Schuhgeschäft 
Deichmann

(PN/CG). Schon seit 15 Jahren ist das Schuhge-
schäft Deichmann in der Torgelower Straße 58 eine 
feste Größe im Pasewalker Stadtbild. Bürgermeis-
ter Danny Rodewald gratulierte herzlich zum Jubilä-
um und überbrachte ein kleines Präsent.

Fast ein halbes Jahrhundert 
Tischlerei Uwe Gennett

(PN/CG). Im Namen der Stadt Pasewalk gratulierte Bürger-
meister Danny Rodewald dem Geschäftsführer Uwe Gennett 
zum 45-jährigen Firmenjubiläum. Es ist ein bedeutsamer Mei-
lenstein, der große Anerkennung verdient.

Neueröff nung des Restaurants 
„Mr & Mrs“

(PN/CG). Nachdem im Sommer bereits die Außen-
terrasse des Restaurants genutzt werden konnte, 
eröff nete nun auch der vollständig umgestaltete 
und renovierte Innenbereich des Restaurants „Mr & 
Mrs“ Am Markt 1. Der stellvertretende Bürgermeis-
ter Marko Schmidt gratulierte zur Neueröff nung und 
wünschte für die Zukunft viel Erfolg. 

Fotos: Stadt Pasewalk
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CITYMANAGEMENT/WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG

Kerzen und Gesang erwecken den Marktplatz auf friedliche Weise zum Leben

(PN/CG). Hunderte Menschen hatten sich 
am 17. Dezember 2023 auf dem Pase-
walker Markt zum gemeinsamen Weih-
nachtssingen eingefunden. Unter Mode-
ration von Pastor Johannes Grashof und 
musikalischer Begleitung des Kantors 
Julius Mauersberger wurden traditionelle 
Weihnachtslieder angestimmt, darunter 
„O du fröhliche“ oder „Stille Nacht, heilige 
Nacht“. Aber auch moderneres Liedgut 
wie „Last Christmas“ oder „In der Weih-
nachtsbäckerei“ kam gut an. Organisiert 
wurde das Weihnachtssingen vom Verein 
Pasewalk aktiv e. V., der die Besucherin-
nen und Besucher mit Glühwein und Kin-
derpunsch versorgte. Pastor Johannes 
Grashof erinnerte zu Beginn des Weih-
nachtssingens an den früheren Organisa-
tor Dittmar Vonau, der die Veranstaltung 
noch im Jahr 2022 initiiert hatte und über-
raschend Anfang des Jahres 2023 verstor-
ben war. Das Weihnachtssingen werde in 

seinem Gedenken auch im Jahr 2024 fortgeführt, ließ der Verein Pasewalk aktiv e. V. 
verlauten. Foto: Lars Schönherr

Erstes Pasewalker Weihnachtswichteln ein Erfolg

(PN/CG). Das erste Pasewalker Weih-
nachtswichteln kam bei den Bürgerinnen 
und Bürgern gut an. Viele Lose wurden 
verkauft, der Erlös von 1.700 Euro geht 
je zu gleichen Teilen an das Kinder- und 
Jugendhaus Rossow, den Verein zur Un-
terstützung krebskranker Kinder e. V. so-
wie an den Hospizdienst Uecker-Randow 
e. V. Insgesamt konnten 17 Preise ausge-
lost werden. Die meisten wurden bereits in 

der Stadtinfo abgeholt. Die off enen Preise 
haben die Nummern:

23-1769
23-1813
23-1915
23-2278

Mit Vorlage des dazu passenden Los-
abschnitts können die Preise noch bis 

zum 10. Februar 2024 in der Stadtinfo 
Am Markt 12 abgeholt werden. An dieser 
Stelle möchten wir uns im Namen aller 
Organisatoren auch bei den Sponsoren 
bedanken, die all die vielen tollen Preise 
gestiftet haben, ohne Sie hätten wir das 
Weihnachtswichteln nicht umsetzen kön-
nen. 
Illustration: panthermedia

Valentins-Aktion 2024: Bonusherzen sammeln und tolle 
Veranstaltungen in der Innenstadt erleben

(PN/CG). Ab dem 1. Februar 2024 heißt 
es wieder Bonusherzen in den Geschäften 
der Innenstadt zu sammeln und sich einen 
Citygutschein sichern. In diesem Jahr wird 
die Aktion begleitet von zahlreichen Ver-
anstaltungen, die dazu einladen, unse-
re Innenstadt zu besuchen, darunter ein 
Orgelkonzert, ein Tango-Dinner, eine Le-
sung, eine Nacht der Poesie, ein roman-
tischer Stadtrundgang u. v. m. Auf dem 
Marktplatz wird es einen romantischen 
Foto-Point geben. Fotos können gerne 
mit dem Hashtag #wirliebenpasewalk in 
den sozialen Medien geteilt werden. Wer 
an der Bonusherzen-Aktion teilnimmt, hat 
außerdem die Chance, ein romantisches 
Candle-Light-Dinner im Hotel am Park 
zu gewinnen. Unterstützt wird die Aktion 
durch den Verfügungsfonds Citymanage-

Valentins-Aktion vom 1. – 29. Februar
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ment mit Kooperationspartnern unserer 
Stadt.
Wir freuen uns mit den Bürgerinnen und 
Bürgern auf einen lebendigen Februar und 
eine schöne Valentins-Aktion. 

Die Veranstaltungen fi nden Sie auf der In-
ternetseite der Stadt Pasewalk:

QR-Code:

Umfrage zur Sonntagsvorlesung

(PN/CG). Die Pasewalker Sonntagsvor-
lesungen fanden im Jahr 2023 insgesamt 
viermal statt und sind eine gemeinsame 
Initiative von:

- Danny Rodewald, Bürgermeister der 
 Stadt Pasewalk
- Dr. med. Christine Bahr, Fachärztin für 
 Innere Medizin und Kardiologie, 
 Ambulantes Herz-Kreislauf-Zentrum, 
 Zentrum für Kardiovaskuläre Telemedi-
 zin (Fachgebiet: Medizin und Gesund-
 heit)
- Diplom Forstwirt Peter Neumann, 
 Direktor Forstamt Rothemühl (Fachge-
 biet: Natur und Ökologie)
- Volljurist, Direktor des Amtsgerichts 
 Ralph Burgdorf, Amtsgericht Pasewalk 
 (Fachgebiet: Recht und Gesellschaft)
- Prof. Frank-Immo Zichner, Hochschul-
 lehrer und Musiker, Hochschule der 
 Künste Berlin, Dramaturg Musikverein 
 Pasewalk (Fachgebiet: Kultur und Me-
 dien)

Die Teilnehmerzahl schwankte bei den 
bisherigen Sonntagsvorlesungen zwi-
schen 25 und 70, sodass die Organisa-
toren die Frage stellen möchten, ob der 
Termin künftig anders gelegt werden soll. 
Die Beantwortung der Frage ist anonym. 
Scannen Sie den QR-Code mit Ihrem 
Smartphone, um zur Umfrage zu gelan-
gen. Alternativ können Sie die folgende 
URL in Ihren Browser eingeben: https://
form.dragnsurvey.com/survey/r/d65c0558
QR-Code: 

Erstes Pasewalker Höfefest in der Innenstadt geplant

(PN/CG). Am 25. Mai 2024 wollen wir 
ein gemütliches Höfefest in der Pase-
walker Innenstadt feiern. 
Dafür suchen wir noch Menschen, die 
ihren (Hinter-)Hof für Interessierte öff -
nen möchten. Geplant ist jeweils ein ge-
mütliches Beisammensein bei Geträn-
ken, kleinen Snacks, Musik und Kultur. 
Wer sich beteiligen möchte, meldet sich 
bitte bis spätestens 31. März 2024 bei 
Claudia Große unter 
Tel. 03973 251–105 oder
E-Mail: claudia.grosse@paswalk.de panthermedia_ jovani68 (YAYMicro)

Link zur Valentins-Aktion: 
https://www.pasewalk.de/valentins-aktion-innenstadt-2/
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INFOS

Umfrage zum Radverkehr im Landkreis Vorpommern-Greifswald

Wo würden Sie gerne 
einen neuen Radweg 
haben? Gibt es gefährli-
che Stellen entlang der 
Wege, die sie radeln? Wo 
wünschen Sie sich mehr 

Abstellanlagen für Fahrräder? 
(PN/LK VG). Der Landkreis Vorpommern-
Greifswald erarbeitet gemeinsam mit dem 
Gutachterbüro Mobilitätswerk GmbH unter 
Mitarbeit des Tourismusverband Mecklen-
burg-Vorpommern e. V. ein Radverkehrs-
konzept für sichere und nutzerfreundliche 
Radwege und Radverkehrsverbindungen. 
Um nahtlose Verknüpfungen und die Be-
dürfnisse unterschiedlicher Nutzergrup-
pen in das Konzept einfl ießen zu lassen, 
sind Ihre Anregungen und Kenntnisse 
gefragt! Daher soll bereits zu Beginn des 
Konzeptes eine Beteiligung über eine kar-
tenbasierte Umfrage erfolgen. 

Bringen Sie Ihre Hinweise und Ihr Wissen 
ein und verbessern Sie damit die Situation 
für Radfahrende im Landkreis Vorpom-
mern-Greifswald. Neben der Möglichkeit, 
Ihre Wunschradwegeverbindungen in eine 
interaktive Karte einzuzeichnen, können 
Sie Gefahrenstellen und Verbesserungs-
vorschläge sowie Standorte oder Sanie-
rungsbedarfe von Abstellanlagen verorten 
und beschreiben.
Damit ein großer Teilnehmendenkreis die 
Möglichkeit hat, sich einzubringen, kön-
nen Sie einfach online über folgenden Link 
an der Umfrage teilnehmen:

http://tinyurl.com/RadverkehrVorpom-
mernGreifswald
Die Umfrage ist ab dem 27.01.2024 bis 
zum 03.03.2024 für Sie freigeschaltet. 

Für den Fragebogen benötigten Sie 5 bis 
10 Minuten. Sie müssen keine persönli-
chen Daten angeben. Die erhobenen Da-
ten werden ausschließlich im Rahmen der 
Konzepterstellung weiterverarbeitet.
Hinweis: Wir empfehlen eine PC oder ein 
Tablet zu nutzen. Am Smartphone ist die 
Anwendung unübersichtlich.
Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung! 

Projekt will junge Mediziner für Region gewinnen

(PN/DS). Am 18.12.2023 fand die Auf-
taktveranstaltung des Projekts „Land-
partie Medizin – Landarzt erleben“ in der 
Arztpraxis von Dr. med. Christine Bahr in 
Pasewalk statt. Die Initiative des Landkrei-
ses Vorpommern-Greifswald in Kooperati-
on mit dem regionalen Planungsverband 
Vorpommern will die hausärztliche Ver-
sorgung in ländlichen Regionen fördern. 
Medizinstudentinnen und Medizinstuden-
ten sollen motiviert werden, sich nach be-
standenem Staatsexamen im ländlichen 
Raum niederzulassen. „Landarzt zu sein 
bedeutet, medizinisch sehr umfassend 
und dabei selbstbestimmt sowie eigenver-
antwortlich Patienten helfen zu dürfen. Es 
gibt berufl ich nichts Erfüllenderes, als sein 
Studium zur Berufung zu machen“, so die 
erfahrene Kardiologin Dr. med. Christine 
Bahr. Sie ist maßgeblich als fachliche Ko-
operationspartnerin am Projekt beteiligt. 
Vor zwanzig Jahren hatte sie in Pasewalk 
ihr Herz-Kreislauf-Zentrum gegründet. Pro 
Quartal werden in der Praxis ca. 3.000 Pa-
tientinnen und Patienten aus der gesam-
ten Region behandelt. Sogar Patientinnen 
und Patienten aus der angrenzenden 
Uckermark scheuen nicht den Weg nach 
Pasewalk. Als Vorsitzende der Kreisstel-
le Pasewalk der Kassenärztlichen Verei-
nigung Mecklenburg-Vorpommern kennt 
sie die drohende Unterversorgung in der 
Region. „Unterversorgt ist eine Region, 
wenn weniger als 70 Prozent der von der 

Kassenärztlichen Vereinigung vorgesehe-
nen Stellen nicht besetzt sind. Bis 2028 
werden rund 20 Prozent aller niedergelas-
senen Ärztinnen und Ärzte in den Ruhe-
stand gehen“, wies sie bei dem Kick-off  in 
ihrer Praxis auf die prekäre Situation noch 
einmal hin. Landrat Michael Sack beton-
te die Bedeutung von Landärzten für die 
Region. „Landärztinnen und Landärzte 
sind das Rückgrat der medizinischen Ver-
sorgung im ländlichen Raum. Trotz der 
schnellen Entwicklung moderner Technik 
bleibt der persönliche Kontakt zwischen 
Arzt und Patient unersetzlich. Unser Land-
kreis schätzt und unterstützt das Engage-
ment und die Hingabe unserer Landärzte, 
die eine lebenswichtige Rolle vor Ort für 

die Bevölkerung spielen“, so der Land-
rat. Er erinnerte an die sehr erfolgreiche 
Aktion Landpartie, die vor einigen Jahren 
mit Lehrern im Landkreis Vorpommern-
Greifswald gestartet wurde und mittler-
weile in ganz Mecklenburg-Vorpommern 
übernommen wurde. 
Penkuns Bürgermeisterin Antje Ziebell 
unterstützt das Projekt und konnte bei der 
Auftaktveranstaltung berichten, dass sich 
in ihrer Stadt kürzlich zwei neue Ärzte 
niedergelassen haben. „Unsere Region 
bietet mit der Nähe zu Greifswald, Berlin 
und auch Stettin viele Möglichkeiten der 
Zusammenarbeit. Zudem können wir mit 
einer guten Verkehrsanbindung punkten“, 
ist sie sich sicher. 

Dr. Heike Hagen, Dr. Christine Bahr, Penkuns Bürgermeisterin Antje Ziebell, Landrat Michael Sack, Dr. Janina 

Becker von der Gesundheitsförderung und integrierten Sozialplanung des Landkreises, Pasewalks Bürgermeis-

ter Danny Rodewald und der Projektkoordinator Alexander Gehrke bei der Auftaktveranstaltung. Foto: D. Schmidt
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Der südliche Teil des Landkreises Vor-
pommern-Greifswald bietet angehen-
den Medizinerinnen und Mediziner viele 
Möglichkeiten, Einblicke in das spannen-
de Tätigkeitsfeld der Landärztinnen und 
Landärzte zu erhalten. Geplant sind 

Veranstaltungen in den Universitäten in 
Greifswald und Berlin, um mit angehen-
den Medizinern ins Gespräch zu kommen 
und für die sich hier bietenden Möglichkei-
ten zu werben. Exkursionen in die Region 
werden sich dann ab August anschließen. 

Angehende Mediziner können sich auf der 
Webseite www.landpartie-medizin.de über 
das Projekt informieren und mit den Koor-
dinatoren Kontakt aufnehmen. Hier fi nden 
sie auch alle geplanten Termine und auch 
Angebote für Praktika.

ALT & JUNG
Baby-Begrüßung beim DRK

(PN/PM). Auf Anregung des Projektes „Ge-
sunde Kinder“ aus der Uckermark setzen 
wir unsere Idee jetzt in die Tat um. Mutti 
und Baby aus dem Nachbarkreis werden 
seit Jahren mit einem Geschenk über-
rascht. Seit September 2023 haben wir, 
der DRK Kreisverband Uecker Randow 
e. V. einen kleinen Rucksack gepackt und 
verschenken ihn im Asklepios-Klinikum 
Pasewalk an jedes neugeborene Kind in 
unserem Landkreis. 
Wohlwissend, dass für ca. 200 Geburten 
in der Region Vorpommern-Greifswald 
auch ca. 200 Geschenke zu packen sind, 
bitten wir um Ihre Hilfe. Unterstützen Sie 
die kleine Aufmerksamkeit für Muttis und 
Babys und diese sinnvolle Hilfeleistung. 
Für Geldspenden fi nden Sie hier unsere 
Bankverbindungen:

panthermedia

Sparkasse Uecker-Randow 
BIC NOLADE21 PSW 
IBAN DE05 1505 0400 3110 0011 35 

VR-Bank Uckermark-Randow eG 
BIC GENODEF1 PZ1 
IBAN DE67 1509 1704 0102 2233 49

Wir danken den bisherigen Sponsoren für 
Ihre Unterstützung!

DRK Kreisverband Uecker-Randow e. V. 
Oskar-Picht-Str. 60, 17309 Pasewalk 
Telefon: 03973 4384–0, 
E-Mail: info@drk-uer.de

Familienzentrum und die Weihnachtsbäckerei

(PN/PM). 21 motivierte junge Bäcker*innen 
der 2. Klasse der Grundschule erschienen 
im Familienzentrum der AWO, um ge-
meinsam mit ihrer Lehrerin und 2 Mamas 
leckere Plätzchen für das Adventskaff ee 
zu backen. Nach dem Vorbereiten der Ti-
sche wurde geknetet, gerollt und ausge-
stochen. Es hat gar nicht lange gedauert 
und schon wanderten die ersten Bleche 
mit Plätzchen in den Ofen. Natürlich durf-
te der Spaß nebenbei nicht fehlen, und so 
wurde gesungen und getanzt, es wurden 
Witze erzählt und „Mehl-Nasen“ kreiert. 
Nach kurzer Zeit begann der Raum le-
cker zu duften. Die Plätzchen wurden aus 

dem Ofen geholt und konnten nach dem 
Abkühlen schon genascht werden, bevor 
sie ihren Feinschliff  mit Zuckerglasur und 
Streuseln bekamen. Nachdem über 600 
Plätzchen gebacken und verziert waren, 
begann das große Aufräumen und Sau-
bermachen, wo jeder mit anpackte und 
dadurch ganz schnell wieder alles ordent-
lich und an seinem Platz war. Mit fröhli-
chen Weihnachtsliedern wurde der gelun-
gene Vormittag beendet und die Kinder 
begaben sich stolz und zufrieden auf den 
Weg zurück in die Schule. Vielen Dank für 
diesen schönen Vormittag. Foto: ZVG

VEREINE
Radeln oder Wandern?

(PN/GS). Die Radlergruppe des ALV hat 
aktiv 12 Jahre je 8 Touren gefahren, bei 
Sonne bis zu 30 Grad, bei Regen, Gewit-
ter, Sturm und auch normalen Sommer-
wetter. Bei 91 Touren wurden insgesamt 
2196 km zurückgelegt. Mehrere Radsport-
freunde mussten von ihrem Sportgerät 
steigen, die Gesundheit war wichtiger. Der 
Zusammenhalt, das Miteinander, die ge-
meinsame Zeit zu plaudern bei Kaff ee und 

Kuchen in der Natur wurde sehr vermisst. 
Sollte man das beenden?
Die Radlerfreunde werden zum 21.02.2024 
zu 14:00 Uhr in den Arbeitslosenverband 
Pasewalk, Scheringer Str. 6, zum gemein-
samen Kaff eetrinken eingeladen. Gemein-
sam sollten Varianten gefunden werden, 
um die Sommertreff en zu erhalten. 
Foto: ALV

ganz herzlich bei Thomas Stresemann für 
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Aufruf zur Einreichung von Vorschlägen zur öff entlichen Würdigung des Ehrenamtes

(PN/GM). Die Stadt Pasewalk wird auch im Jahr 2024 die ehrenamtlichen Leistungen von Vertretern der 
gemeinnützigen Vereine und Verbände sowie engagierten Bürgerinnen und Bürgern, die in den Bereichen 
Kultur, Sport, Bildung, Soziales und Gesundheit tätig sind, würdigen. Die Bürgerinnen und Bürger sind aufge-
rufen, ihre Vorschläge zur Würdigung des Ehrenamtes bis zum 15.03.2024 an die

Stadt Pasewalk
Hauptamt/Kultur 
Haußmannstraße 85 
17309 Pasewalk 

schriftlich einzureichen.

Das entsprechende Formular fi nden Sie 
auf der Homepage der Stadt Pasewalk 
unter https://www.pasewalk.de/verwal-
tung-politik/formulare/ unter Verwaltung 
& Politik/Formulare/Vereine, welches Sie 
per Post an die o. g. Anschrift einreichen 
können. Wir hoff en auf zahlreiche Vor-
schläge zur Würdigung des Ehrenamtes.

Auszeichnung des Ehrenamtes 2023, Foto: Stadt

Neue Trainingsjacken für die Handballmädels

(PN/PM). Zum Jahresbeginn bekamen die 
weibliche E- und F-Jugend des Pasewal-
ker Handballvereins Besuch von ihrem 
Sponsor Thomas Stresemann. Dieser 
übergab stellvertretend für die LVM-Ver-
trauensleute neue Trainingsjacken an die 
Mädchen, was für große Freude sorgte. 
Die Spielerinnen, Trainer und der Vor-
stand des Pasewalker HV bedanken sich 
ganz herzlich bei Thomas Stresemann für 
die großzügige Unterstützung.

Foto: ZVG

– Anzeige –

ganz herzlich bei Thomas Stresemann für 

Pasewalker Handballverein von 
1990 e. V.

An der Kürassierkaserne 22
17309 Paswalk

Ansprechpartner: 
Friedhelm Wilke

Tel.: 03973 210019
E-Mail: 

wilke@pasewalk-handball.de

Wir kümmern uns um Ihre  
Versicherungs- und Finanzfragen!

Thomas Stresemann
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Termine im Februar 2024 und Kontakte:

KULTUR- & SPORTTERMINE

Klub der Volkssolidarität
Am Markt 8, Tel.: 444159

01.02.  14:00 Uhr Handarbeitsnachmittag
02.02.   Hilfe bei Einkäufen
05.02.  13:00 Uhr Klubrat
  14:00 Uhr Chorprobe
  14:00 Uhr  Treff  der Kartenspieler
06.02.  14:00 Uhr Bingo
07.02.  14:00 Uhr Spielnachmittag
08.02.  14:00 Uhr Bingo
09.02.  10:00 Uhr Kegeln an der Berufsschule
12.02.  14:00 Uhr Chorprobe
  14:00 Uhr Treff  der Kartenspieler
13.02.  13:00 Uhr Romméspieler der Bahn
  14:00 Uhr Bingo
14.02.  14:00 Uhr Kaff eenachmittag der OG Mitte 

„Schürzenball“ mit Anmeldung
15.02.  09:00 Uhr Kartenverkauf für die Frauen-

tagsfeier am 07.03.2024
  14:00 Uhr Treff  der Brettspieler
16.02.   Hilfe bei Einkäufen
19.02.  14:00 Uhr Chorprobe
  14:00 Uhr Spielnachmittag
20.02.  14:00 Uhr Bingo
21.02.  14:00 Uhr Jagderlebnisse mit G. Greiff 
22.02.  14:00 Uhr Treff  der Spieler
23.02.  10:00 Uhr Seniorenfrühstück, mit Anmel-

dung
   Hilfe bei bei Einkäufen
26.02.  14:00 Uhr Chorprobe

Kontakt- und Informationsstelle für 
Selbsthilfe Vorpommern-Greifswald

Tel.: 2007513, An der Festwiese 38
Mo 09–12 Uhr, Do 13–17 Uhr
kiss-vg@volkssolidaritaet.de

Arbeitslosenverband/Arbeitslosentreff  
Tel.: 443504, An der Festwiese 24

An der Festwiese 24
15.02.  Aktionstag in der Möbelbörse
Scheringer Straße 6
06.02.  Handarbeitsnachmittag
12.02.  Rosenmontag in der Kleiderkammer
14.02.  Valentinstag in der Kleiderkammer
20.02.  Handarbeitsnachmittag
21.02.  Treff  der Radlerfreunde
29.02.  Buchlesung

Schuldner- & Verbraucherinsolvenzberatung
Mo.–Fr. 08:00–16:00 Uhr
Kleiderkammer
Mo.–Fr. 09:00–15:00 Uhr
Möbelbörse
Mo.–Do. 08:00–15:00 Uhr u. Fr. 08:00–14:00 Uhr
Pasewalker Tafel
Mo.–Fr. 12:00–14:00 Uhr 
Suppenküche
Mo.–Fr. 11:00–12:30 Uhr
Lesestube
Di.-Mi. 08:00–15:00 Uhr 

Arbeiterwohlfahrt/Familienzentrum
Schützenstraße 1, Tel.: 210033

Keine Termin, da wir uns im Umzug befi nden!
05.02.  14:00 Uhr Treff  Phase 10
06.02.  14:00 Uhr Handarbeitsnachmittag
07.02.  10:00 Uhr gesund und fi t durch den Tag
12.02.  14:00 Uhr Rosenmontagsfeier
13.02.  14:00 Uhr Handarbeitsnachmittag
14.02.  10:00 Uhr Sport nach fachlicher Anleitung
19.02.  14:00 Uhr Spielnachmittag
20.02.  14:00 Uhr Handarbeitsnachmittag
21.02.  10:00 Uhr Sport für jedermann
26.02.  14:00 Uhr Treff  der Kartenspieler
27.02.  14:00 Uhr Kreativnachmittag
28.02.  10:00 Uhr Seniorensport

Cura Seniorencentrum
Pestalozzistraße 20, Tel.: 221–0

Blaues Kreuz
Selbsthilfegruppe für Suchtkranke, Angehörige und 
Interessierte, Haußmannstraße 12, Treff en in Pasewalk 
in jeder geraden Kalenderwoche montags 19:00 Uhr

Behindertenverband Pasewalk e. V.
Gemeindewiesenweg 40, Tel.: 3197882

Sprechzeiten: Di 09:00–12:00 Uhr, 
Do 14:00–16:00 Uhr oder nach Vereinbarung

Brückenbauer e. V. 
Träger off ener Arbeit für Menschen 

mit Behinderungen, Neuer Markt 24, Tel.: 2296768

Sozialverband VDK MV e. V.
Tel.: 0395 5443459

Sprechstunde jeden 3. Dienstag im Monat von 14:00 
bis 16:00 Uhr im Arbeitslosenverband, Scheringer Str. 
6 in Pasewalk

Stadtbibliothek
Grünstraße 59, Tel.: 251–420/421

Öff nungszeiten:
Mo./Fr. 13:00–17:00 Uhr, Di./Do. 10:00–12:00 Uhr 

und 13:00–18 Uhr, Mi. geschlossen

Stadtinformation Am Markt 12
Tel.: 251 232

Öff nungszeiten:
Mo./Fr. 09:00–12:00 Uhr, Di. 09:00–12:00 Uhr und 

14:00–18 Uhr, Mi. geschlossen, Do. 09:00–12:00 Uhr 
und 13:00–15:30 Uhr

Museum der Stadt Pasewalk
Künstlergedenkstätte „Paul Holz“

Prenzlauer Str. 23 a, Tel.: 433182 + 251–233
Öff nungszeiten:

Mo–Fr 10–13 Uhr und 14–16 Uhr
So 14–18 Uhr, Mo/Sa geschlossen
Stadtführungen nach Vereinbarung

Feuerwehrmuseum Pasewalk
Torgelower Straße 33, Tel.: 432537
Öff nungszeiten (April – Oktober):

sonntags: 14:00–18:00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde Pasewalk
mit Dargitz und Stolzenburg

Große Kirchenstraße 8
Öff nungszeiten St. Marien:

Mo.–Fr. 14:00–16:00 Uhr 
Pfarrbüro Tel.: 213602, Pfarramt Tel.: 441159

Veranstaltungen in St. Marien
02.02.  12:00 Uhr Orgelpunkt 12
  15:00 Uhr Gottesdienst im Cura-Senioren-

Centrum
03.02.  11:00 Uhr Einweihung des Gemäldes 

„Kreuzabnahme Jesu“
04.02.  10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
05.02.  19:00 Uhr Gesprächskreis
11.02.  10:00 Uhr Gottesdienst
15.02.  09:00 Uhr Frauenfrühstück
18.02.  10:00 Uhr Gottesdienst
19.02.  19:00 Uhr Gesprächskreis
21.02.  14:30 Uhr Seniorenstunde
22.02.  14:00 Uhr Treff  55+
25.02.  10:00 Uhr Gottesdienst mit der Entpfl ich-

tung und Verabschiedung von 
Pastor Johannes Grashof

Stolzenburg:
11.02.  14:00 Uhr Gottesdienst

Christenlehre:
dienstags und mittwochs
14:00 Uhr – 15:00 Uhr und 
15:30 Uhr – 16:30 Uhr in St. Marien 

Kidsclub:
montags
14:30 Uhr – 15:30 Uhr für alle Kinder von 6 bis 12 

Jahren in der Friedenskirche 

Kinderchor:
dienstags 
14:30 Uhr von der 1. bis zur 3. Klasse in St. Marien
Jugendchor:
donnerstags ab 14:30 Uhr von der 4. Klasse an 

Kantorei
donnerstags 
19:00 Uhr in St. Marien

Posaunenchor:
mittwochs 
18:15 Uhr in Zerrenthin

Katholische Kirchengemeinde
Mühlenstraße 17, Tel.: 216606

Wochentagsgottesdienste immer:
donnerstags 09:00 Uhr, Viereck
freitags 09:00 Uhr, Pasewalk
Gottesdienst in Pasewalk:
sonntags 10:00 Uhr
Gottesdienste in Viereck:
samstags 17:00 Uhr

Neuapostolische Kirche
Gartenstraße/Am Turm „Kiek in de Mark“

Gottesdienste:
sonntags 09:30 Uhr und mittwochs 19:30 Uhr 

Evangelische Freikirche
Christliches Glaubenszentrum Pasewalk

Grabenstraße 38
Gottesdienste:
sonntags 09:30 Uhr und mittwochs 18:30 Uhr

St. Georg und St. Spiritus
Am St. Spiritus 11, Tel.: 20400 und 204042

Caritas Pasewalk
Schuldner- und Verbraucherinsolvenzberatung:
Haußmannstr. 12, Tel.: 204462
Tagesstätte für alkoholkranke Menschen:
Karl-Marx-Straße 10, Tel.: 210222
Holzhof der Caritas: 
Kirchenförsterei 4, Tel.: 216358
Beschäftigungsprojekte:
Bahnhofstraße 29, Tel.: 436703

Ambulanter Hospizdienst 
Uecker-Randow e. V.

Prenzlauer Chaussee 30, Tel.: 228777
www.hospizdienst-uer.de

kontakt@hospizdienst-uer.de 

DRK Ortsverein Pasewalk
Uecker-Randow-Tal

O.-Picht-Straße 61, Tel.: 03973 4384-0

Blutspendetermine
im DRK-Hort „Pantoff elparadies“

Baustraße 73
26.02.  14:00 – 18:00 Uhr, Grabenstraße 38

Schwangerschaftsberatungsstelle
DRK Pasewalk

Oskar-Picht-Str. 1, Tel.: 433066

Eltern-Kind-Zentrum – DRK
Baustraße 73 (Hort „Pantoff elparadies“)

Tel.: 015127100853
Facebook: Eltern Kind Zentrum – DRK in Pasewalk

Hilfe für Opfer häuslicher Gewalt – DRK
Oskar-Picht-Str. 1, Tel.: 2049975 o. 0170 8786848
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Suchtberatungs- und Behandlungsstelle
Feldstr. 5, Tel.: 229920

Pflegestützpunkt Pasewalk
An der Kürassierkaserne 9

Tel.: 03834 8760 2512 Pflegeberater/in
Tel.: 03834 8760 2513 Sozialberater/in

Schiedsstelle Pasewalk
Stadt Pasewalk, Haußmannstraße 85

schriftlich an o. g. Adresse. Die Post wird ungeöffnet 
an die Schiedspersonen weitergeleitet. Die jeweilige 
Schiedsperson setzt sich mit Ihnen in Verbindung.

Lebenshilfe
Speicherstr. 4, Tel.: 2299800

Jugendtelefon
Das kostenlose Kinder- und Jugendtelefon ist in M-V 
unter 0800 1110333 zu erreichen.

Beratungsstelle „Wegweiser“
EUTB

Ueckerstraße 28, Tel.: 0157 80599614
E-Mail: eutb-pasewalk@lebenshilfe-mv.de

Pasewalker Handballverein von 1990 e. V.
An der Kürassierkaserne 22, Tel.: 210019

E-Mail: wilke@pasewalk-handball.de
24.02.  10:00 Uhr, 11:30 Uhr, 13:00 Uhr
  weibliche Jugend E, D II, E II des PHV 
  gegen
  Stavenhagener SV (bzw. II)

Änderungen vorbehalten!
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WIR GRATULIEREN

Wir gratulieren den Jubilaren des Monats Februar 2024 zum Geburtstag 
und wünschen Ihnen für das neue Lebensjahr Gesundheit und viel Freude

Gemeinde Fahrenwalde
Zum 95. Geburtstag
Herrn Paul Stüwe

Gemeinde Jatznick
Zum 85. Geburtstag
Frau Anneliese Schwark
Zum 80. Geburtstag
Herrn Lutz Koepcke
Frau Petra Ott
Zum 75. Geburtstag
Frau Christa Kuttnick
Zum 70. Geburtstag
Herrn Joachim Runge

Gemeinde Koblentz
Zum 90. Geburtstag
Herrn Ulrich Kern
Zum 85. Geburtstag
Frau Christel Roßmanneck

Gemeinde Krugsdorf
Zum 85. Geburtstag
Herrn Erich Gradt
Zum 70. Geburtstag
Herrn Peco Beer

Gemeinde Papendorf
Zum 70. Geburtstag
Herrn Werner Reepschläger

Gemeinde Polzow
Zum 85. Geburtstag
Frau Edith Jürgens
Zum 75. Geburtstag 
Frau Regina Lindemann

Gemeinde Groß Luckow
Zum 90. Geburtstag
Herrn Josef Pellner

Gemeinde Rollwitz
Zum 70. Geburtstag
Herrn Hans-Joachim 
Latzkow

Aufgrund § 50 Abs. 5 des Bundesmeldegesetzes möchten wir darauf hinweisen, dass die Bürger, die mit der Veröff entlichung ihres Geburtstages nicht einverstanden sind, Wi-

derspruch im Meldeamt der Stadt Pasewalk, Am Markt 12, 17309 Pasewalk einlegen müssen.

Auch weisen wir daraufhin, dass nicht alle Daten der Eheschließungen, auch wenn sie in Pasewalk geschlossen wurden, beim Meldeamt erfasst sind. Sollten Sie in nächster 

Zeit ein Ehejubiläum haben (50., 60. und alle weiteren fünf Jahre) und eine Gratulation durch den Bürgermeister wünschen, bitten wir Sie, dies mindestens 10 Wochen im 

Voraus im Einwohnermeldeamt mit der Eheurkunde anzuzeigen. 

Aus diesem Grunde ist bei jeder Neubeantragung von Ausweisdokumenten auch die Eheurkunde im Einwohnermeldeamt vorzulegen.

ÖFFENTLICHE BEKANNMACHUNGEN

Gemeinde Schönwalde
Zum 75. Geburtstag
Frau Gisela Schulz

Gemeinde Viereck
Zum 85. Geburtstag
Herrn Bernhard Cantow
Zum 75. Geburtstag
Herrn Ingo Handt
Zum 70. Geburtstag
Herrn Rüdiger Oertel

Gemeinde Zerrenthin

– Öff entliche Bekanntmachungen Anfang! –

Zum 75. Geburtstag
Herrn Klaus-Dieter 
Wolfgram
Zum 70. Geburtstag
Frau Evelyn Jagow

Beteiligung der Öff entlichkeit bei der Umsetzung der EU-Umgebungslärmrichtlinie 2002/49/EG – 4. Stufe – Erstellung eines 
Lärmaktionsplanes auf der Grundlage der aktuellen Lärmkarten

Bürgerinformationsveranstaltung

Entsprechend den Vorgaben der europäischen Richtlinie 2002/49/EG 
über die Bewertung und Bekämpfung von Umgebungslärm (EG-Um-
gebungslärmrichtlinie – EG-ULR) wurden im Jahr 2022 für alle Haupt-
verkehrsstraßen (Bundesfern- und Landesstraßen) mit einem jährlichen 
Verkehrsaufkommen von über 3 Millionen Kraftfahrzeugen strategische 
Lärmkarten nach § 47 c Bundesimmissionsschutzgesetz (BImSchG) 
vom Landesamt für Umwelt, Naturschutz und Geologie MV (LUNG) er-
stellt. Bezogen auf die Stadt Pasewalk und das Amt Uecker-Randow-
Tal wurden hierbei folgende Hauptlärmquellen ermittelt:
* die A 20 zwischen Wismar und Damerow und,
* die B 104 (Löcknitzer Straße in Pasewalk).
Die Lärmkarten für die Hauptverkehrsstraßen werden durch die eines 
Ergänzungs- und Nebenstraßennetzes komplettiert. Dieses umfasst we-
niger befahrene Bundesstraßen, die auch lärmrelevant sind, aber nicht 
den §§ 47 a-f BImSchG unterliegen.
Auf Basis dieser strategischen Lärmkarten sind die Stadt Pasewalk und 
das Amt Uecker-Randow-Tal bis zum 18. Juli 2024 verpfl ichtet, einen 
Lärmaktionsplan für die vorgenannten Hauptlärmquellen aufzustellen 
bzw. fortzuschreiben. In diesen Lärmaktionsplänen sind geeignete Maß-
nahmen zur Geräuschminderung zu prüfen, deren Umsetzung zu be-
werten und bei Realisierbarkeit festzuschreiben sowie ruhige Gebiete zu 
schützen.
Die Öff entlichkeit ist im Rahmen der Lärmaktionsplanung zu beteiligen. 

Die Beteiligung erfolgt über eine öff entliche Bürgerinformationsveran-
staltung und die öff entliche Auslegung der Lärmkarten. In der Bürger-
informationsveranstaltung werden die Ergebnisse der strategischen 
Lärmkartierung sowie wesentliche Zielstellungen zur Fortschreibung der 
Lärmaktionspläne für die Stadt Pasewalk und das Amt Uecker-Ran-
dow-Tal vorgestellt.
Die Bürgerinformationsveranstaltung fi ndet statt:
* am 05.03.2024, um 17:30 Uhr, im großen Sitzungsaal des Rathau-
ses Pasewalk, Haußmannstraße 85, 17309 Pasewalk.
Darüber hinaus stehen Vertreter der Stadt Pasewalk sowie der mit der 
Fortschreibung der Lärmaktionspläne beauftragten Firma UmweltPlan 
GmbH Stralsund für Fragen und Anregungen zur Verfügung. Die im Rah-
men der Informationsveranstaltung geäußerten Stellungnahmen werden 
bei der weiteren Bearbeitung und Fertigstellung der Fortschreibung der 
Lärmaktionspläne geprüft.
Die Ergebnisse der Lärmkartierung sind auf der Internetseite des LUNG 
unter dem nachfolgenden Link einsehbar. 
https://www.lung.mv-regierung.de/insite/cms/umwelt/laerm/laerm_eu/la-
erm_einzelber_2.htm
Des Weiteren liegen die strategischen Lärmkarten des LUNG in der 
Zeit vom 29.01.2024 bis zum 05.03.2024 im Rathaus, Bauamt, 2. OG, 
Haußmannstraße 85 zu den Öff nungszeiten des Rathauses zu jeder-
manns Einsicht öff entlich aus.

panthermedia
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GEMEINDEN

Adventsausstellung in Koblentz war ein voller Erfolg

(AURT/DS). Pünktlich in der Woche vor 
dem ersten Advent lud die Gärtnerei Ko-
blentz zur Adventsausstellung ein. Längst 
ist ein Besuch dieser Veranstaltung für 
viele Bürgerinnen und Bürger in der Ue-
cker-Randow-Region zu einem festen Be-
standteil der Vorweihnachtszeit geworden. 
Die Gewächshäuser und der Verkaufsla-
den wurden dafür von den Beschäftigten 
der Gemeinnützigen Werk- und Wohn-
stätten GmbH festlich geschmückt. Viele 
von den in den Betriebsstätten Woldegk, 
Pasewalk und aus der Blaubeerscheune 
produzierten Waren erfreuten sich auch 
in diesem Jahr bei den vielen Besuche-
rinnen und Besuchern großer Beliebtheit. 
„Das Team war seit einer Woche mit den 
Vorbereitungen und der Herstellung der 
Sonderbestellungen an Adventskränzen 
und Adventsdekorationen beschäftigt. Ich 
danke allen, die dazu beigetragen haben, 
dass auch die diesjährige Ausstellung ein 
Erfolg wurde“, so Gundel Bartz vom Ko-
blentzer Team der GWW. 
Wer sich nach einem Rundgang stärken 
wollte, konnte sich leckeren Kuchen, der 
von der Dorfgemeinschaft gebacken wur-
de, Schmalzstullen und heiße Getränke 
schmecken lassen. Erstmals ließen die 
Beschäftigten der Gemeinnützigen Werk- 
und Wohnstätten mit einem Adventssin-
gen ein ereignisreiches Jahr 2023 ge-
meinsam besinnlich ausklingen. Familie 

Die Mitarbeiterinnen und Beschäftigten der Gärtnerei hatten aufgrund der großen Nachfrage nach Adventsgeste-

cken und -kränzen gut zu tun. Fotos: D. Schmidt

Bei weihnachtlicher Atmosphäre ließen sich die Gäste die angebotenen Leckereien schmecken.

Meller, die gerade nach erfolgter Sanierung eines Wohnhauses nach Koblentz gezogen 
war, hatte es gern organisiert.

Seniorenweihnachtsfeier in Damerow

(AURT/DS). Bereits am 1. Dezember 
2023 konnten die Seniorinnen und Senio-
ren der Gemeinde Rollwitz im Damerower 
Dörphus ihre traditionelle Weihnachtsfeier 
begehen. Bürgermeister René Thom er-
öff nete die Veranstaltung. Bei Kaff ee und 
Kuchen nutzten die Gäste die Gelegen-
heit, sich auszutauschen. Ab 15:30 Uhr bis 
17:00 Uhr sorgten die Plattsnacker Emil 
und Ole mit einem sehr unterhaltsamen 
Programm für gute Laune. Mit Gesang, 
Witzen und Sketschen auf Plattdeutsch 
trafen sie voll den Geschmack ihres Publi-
kums und ernteten dafür viel Applaus. Ein 
kleines Abendbrot rundete die gelungene 
Neuaufl age der bereits traditionellen Se-
niorenweihnachtsfeier ab. Bürgermeister 
René Thom möchte allen fl eißigen Hel-
ferinnen und Helfern danken, die für das 
Gelingen der Veranstaltung beigetragen 
haben. 
Fotos: R. Thom
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Weihnachtsmarkt lockte viele Besucherinnen und Besucher nach Rollwitz

(AURT/DS). Pünktlich, als hätten die Roll-
witzer für ihren Weihnachtsmarkt am 2. 
Dezember 2023 das winterliche Wetter 
bestellt, erfreuten Schneeflocken Klein 
und Groß und sorgten so für die richtige 
Stimmung. Bürgermeister René Thom er-
öffnete pünktlich um 15:00 Uhr das dies-
jährige weihnachtliche Treiben rund um 
das Gemeindezentrum des Ortes. Ihren 
großen Auftritt hatten die Kinder der Kita 
„Parkspatzen“ um 16:00 Uhr. Gemeinsam 
sangen sie mit den Besucherinnen und 
Besuchern Weihnachtslieder und sagten 
Gedichte auf. Wer noch auf der Suche 
nach kleinen Geschenken oder weih-
nachtlichen Dekoartikeln war, wurde am 
Stand der Holzwerkstatt Köppen aus Ros-
sow sicherlich fündig. Die Mitglieder des 
Dorfclubs hatten im Gemeindezentrum 
eine Bastelstraße und das Backen von 
Plätzchen für die Jüngsten organisiert.
Der Duft von Glühwein, Kaffee, heißer 
Schokolade, Kuchen und frisch gebacke-
ner Waffeln: Die Landfrauen hatten wieder 
keine Mühen gescheut und übernahmen 
wie in den vergangenen Jahren die Ver-
sorgung. Nicht weniger lecker roch es am 
Stand des Angelvereins. Wie schon beim 
Dorffest räucherten die Mitglieder des An-
gelvereins frischen Fisch. Auch die für ei-
nen Weihnachtsmarkt obligatorische Brat-
wurst durfte nicht fehlen. Die Kameraden 
der Feuerwehr grillten Fleisch und Wurst 
und waren zudem für weitere Getränke 
verantwortlich. Zu einer ersten Stippvisi-
te während der Weihnachtszeit weilte ab 
17:30 Uhr der Weihnachtsmann in der 
Gemeinde und brachte die Kinderaugen 
zum Leuchten. Für die musikalische Um-
rahmung und beste Stimmung sorgte DJ 
Andy. „Ich danke allen, die den Hof rund 
um das Gemeindezentrum wieder so wun-
derschön geschmückt und einen wirklich 
tollen Weihnachtsmarkt organisiert ha-
ben“, war Bürgermeister René Thom voll 
des Lobes für die vielen fleißigen Helfer. 

Die Kinder der Kita „Parkspatzen“ hatten am Nachmittag ihren großen Auftritt. Fotos: ZVG

An der aufgebauten Bastelstraße konnten die Kinder noch fürs Weihnachtsfest allerlei Schönes basteln.

In der Küche des Gemeindezentrums wurden die Kleinsten zu fleißigen Zuckerbäckern und hatten viel Spaß 

dabei.
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Stimmungsvoller Weihnachtsmarkt in Dargitz

(AURT/DS). Aufgrund der großen Re-
sonanz des ersten Weihnachtsmarktes 
in Dargitz im Jahr 2022 organisierte die 
Dorfgemeinschaft für den 16.12.23 ab 
14:00 Uhr eine Neuaufl age des vorweih-
nachtlichen Treibens rund um die Kirche. 
Unterstützt wurden sie dabei von vielen 
fl eißigen Helfern, Firmen und dem Bünd-
nis „Demokratie leben!“, das fi nanzielle 
Mittel für die Veranstaltung bereitstellte.
„Wir sind froh, dass die Dargitzer so hand-
werklich begabt sind und mithelfen“, bringt 
es Marlena Janisiak auf den Punkt. 
In den Wochen zuvor hatten die Organi-
satoren mit vielen möglichen Ausstellern 
gesprochen. Doch leider bekamen sie 
kurz vorher einige Absagen. Trotzdem war 
es gelungen, einen kleinen und sehr stim-
mungsvollen Weihnachtsmarkt zu organi-
sieren. „Es gibt handgemachte Produkte 
von verschiedenen Herstellern, wie Töp-
fer- und Dekoware, Strickartikel und vieles 
mehr. Außerdem werden wir Live-Musik 
haben, der Nikolaus kommt zu den Kin-
dern und natürlich dürfen Gegrilltes und 
Getränke nicht fehlen“, gab Florian Rie-
mer einen Ausblick auf das, worauf sich 
die Besucherinnen und Besucher freuen 
konnten.
Den Auftakt bildete jedoch der gemein-
same Gottesdienst in der festlich ge-
schmückten Kirche unter Leitung von 
Pastor Dr. Johannes Grashoff . Der Dorf-
chor Jatznick sorgte für die musikalische 
Umrahmung. Zuvor hatte er bereits die 
Gäste von Weihnachtsveranstaltungen 
in Viereck, Pasewalk und Meiersberg er-
freut. Der Auftritt in der eigenen Gemeinde 
Jatznick stand noch bevor. 
Die Frauen der Dorfgemeinschaft hatten 
leckere Kuchen und Torten gebacken, für 
die sie von den Besucherinnen und Be-
suchern am späten Nachmittag viel Lob 
erhielten. Die Kleinsten konnten es kaum 
erwarten, den Besuch des Nikolauses. 
Doch dann war es endlich so weit und sie 
konnten ihre Geschenke in Empfang neh-
men. Gemeinsam sangen alle „O Tannen-
baum“. An den aufgestellten Feuerstellen 
ließen die Dargitzer mit ihren Gästen mit 
Glühwein und Live-Musik diesen schönen 
Weihnachtsmarkt ausklingen. Die Organi-
satoren danken allen, die zum Gelingen 
beigetragen haben und sind schon voller 
Ideen für das kommende Jahr. 

In der festlich geschmückten Kirche wurde am Nachmittag mit musikalischer Umrahmung durch den Dorfchor 

Jatznick der Gottesdienst gefeiert. Fotos: D. Schmidt

Natürlich hatte es auch der Nikolaus trotz seines vollen Terminkalenders in der Weihnachtszeit nach Dargitz 

geschaff t und brachte den Kindern gern Geschenke. 

Das von Simone Furth (li.) mitgebrachte Alpaka wurde von Klein und Groß gern gestreichelt.
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INFOS

Ämterbereisung 2023: Unternehmensbesuche für einen intensiven Austausch mit 
der regionalen Wirtschaft

(AURT/Landkreis Vorpommern-Greifs-
wald). Am Montag, den 18.12.2023, hat 
Landrat Michael Sack seine diesjährige 
Bereisung der insgesamt 19 Ämter und 
amtsfreien Gemeinden im Landkreis be-
endet. Den Abschluss bildete der Besuch 
der Stadt Pasewalk sowie des Amtes 
Uecker-Randow-Tal. Im Rahmen der Be-
suche wurden neben Arbeitsgesprächen 
mit den Bürgermeistern und Verwaltungen 
auch Bürgersprechstunden angeboten. 
Zudem wurde der Fokus in diesem Jahr 
ebenso auf Unternehmensbesuche der 
Region gelegt.
„Der Landkreis hat das klare Ziel, die 
ansässigen Unternehmen und damit die 
kommunale Wirtschaftsstruktur insgesamt 
zu stärken und zu unterstützen“, so der 
Landrat. „Mit den Besuchen vor Ort, war 
ein direkter Einblick in die vielfältige Land-
schaft unserer regionalen Wirtschaft mög-
lich. Die Besuche dienten nicht nur einem 
off enen Dialog mit Unternehmerinnen und 

Unternehmern, sondern ermöglichten 
auch eine gezielte Auseinandersetzung 
mit deren Herausforderungen, Anliegen 
und weiteren Belangen.
Dem Landkreis ist wichtig, nicht nur als 
Dienstleister zu agieren, sondern aktiv 
Aufgaben anzunehmen, zu bearbeiten so-
wie integraler Bestandteil und Partner der 
regionalen Wirtschaft zu sein. Die Prozes-
se werden intensiv durch die Unterstüt-
zung der Wirtschaftsförderung begleitet“, 
so Sack.
Ein ebenso wichtiges Element der Berei-
sung waren die Bürgersprechstunden, die 
der Landrat in jeder besuchten Gemeinde 
anbot. Diese Sprechstunden ermöglich-
ten es den Bürgerinnen und Bürgern, ihre 
Anliegen, Fragen und Vorschläge direkt 
vorzutragen. Die gute Beteiligung und das 
positive Feedback zeugen von einem star-
ken Bedürfnis der Bürgerinnen und Bür-
ger nach direkter Kommunikation mit dem 
Verwaltungschef des Landkreises.

Der Austausch mit den Bürgermeisterin-
nen und Bürgermeistern bildete einen wei-
teren Schwerpunkt der Bereisung. Diese 
Gespräche dienten dem gegenseitigen 
Verständnis und der Koordination gemein-
samer Anstrengungen zur Entwicklung der 
Gemeinden. Landrat Sack unterstrich da-
bei stets die Bedeutung einer starken und 
eff ektiven Partnerschaft zwischen dem 
Landkreis und den Kommunen.
Michael Sack abschließend: „Die Amts- 
und Städtebereisung hat einmal mehr 
gezeigt, wie wichtig der direkte Kontakt 
und der Austausch auf Augenhöhe mit 
unseren Bürgerinnen und Bürgern, den 
Bürgermeisterinnen und Bürgermeistern 
sowie den lokalen Unternehmen ist. Die 
vielfältigen Gespräche und Begegnungen 
haben wertvolle Einblicke gegeben. Zahl-
reiche Anliegen und Themen aber auch 
Sorgen und Nöte konnten mitgenommen 
und bearbeitet werden.

Landesforst Mecklenburg-Vorpommern

Forstamt Rothmühl

Information zur Rechten und Pfl ichten pri-
vater Waldbesitzer

Kostenlose Beratung für private Waldbe-
sitzer durch die Landesforst M-V

Sehr geehrte Waldbesitzer in den Gemar-
kungen Koblentz, Krugsdorf, Marienthal 
und Viereck,

im Umgang mit Ihrem Waldeigentum ha-
ben Sie insbesondere im Rahmen der So-
zialpfl icht viele gesetzliche Regelungen zu 
beachten, dazu kommen die hohen fachli-
chen Anforderungen im Umgang mit dem 

Ökosystem Wald. Als hoheitliche für alle 
Waldeigentumsformen zuständige Behör-
de obliegt der Landesforst Mecklenburg-
Vorpommern, A. o. R. der gesetzliche 
Auftrag, private Waldbesitzer zu beraten. 
Diese Beratung ist für Sie kostenlos. Da-
rüber hinaus sieht das Gesetz vor, dass 
wir auf Wunsch des Waldbesitzers die 
Betreuung der Flächen übernehmen. Die 
Betreuung erfolgt, ständig und fallweise, 
auf Grundlage der „Richtlinie über die 
Beratung und Betreuung bei der Bewirt-
schaftung des Privat- und Körperschafts-
waldes“ vom 26. August 1999 – VI 200 
(Amtsblatt M-V 1999, S. 876). Unabhän-
gig davon, wie groß Ihr Waldbesitz ist und 
welche Ziele Sie mit und in Ihrem Wald 

verfolgen, steht Ihnen die Landesforst 
M-V gern als Ansprechpartner beratend 
zur Seite. Für Ihre im Revier Theerofen 
befi ndlichen Waldfl ächen stehe ich, H.-J. 
Heuer, Ihnen als zuständiger Revierleiter 
nach Absprache gern zur Verfügung. Bei 
Interesse bzw. Notwendigkeit können Sie 
gern auch einen Vororttermin mit mir ver-
einbaren.
Sie erreichen mich montags bis freitags 
unter der Telefonnummer 0173 3009251 
oder Krugsweg 17, 17321 Rothenklempe-
now.

H.-J. Heuer
Revierleiter

OPERNALE 2024 HAUPTSACHE GESUND ? Teil 1: Mensch 
Wir bringen Gesundheit ins Spiel. 

Ein interaktiver 
Thea te rabend 
von und mit Kat-
ja Klemt, Claudia 
Roick und Benja-
min Saupe. 

Leitung: Henriette Sehmsdorf 
(AURT/PM). Als Projektpartner der Inita-
tive T!Raum One-Health-Region Vorpom-

mern erarbeiten Künstlerinnen und Künst-
ler der OPERNALE erstmals kollektiv 
einen Theaterabend zum Thema mensch-
liche Gesundheit, der viele verschiedene 
Aspekte auf performative, innovative und 
partizipative Weise durchpfl ügt wie z. B.: 
Ab wann ist man eigentlich gesund? Wer 
oder was hilft, wenn was fehlt? Was muss 
sich ändern, damit Gesundheit für alle 

einen zentralen Stellenwert hat? Unsere 
KünstlerInnen steigen dafür in den Ring 
des gesellschaftlichen Diskurses, bewaff -
net mit diversen Mitteln aus dem großen 
Arsenal von Musik und Theater und laden 
alle dazu ein, aktiv an den künstlerischen 
Behandlungen teilzuhaben. Wer will, kann 
lachen, lernen, sich bewegen und berüh-
ren lassen. Willkommen! 
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Der Besuch dieses ungewöhnlichen 
Abends ist nur nach Terminvergabe mög-
lich. Termine können gebucht werden 
unter karten@opernale.de oder 038333 
88512 (Mo. + Do. 09:00 – 14:00 Uhr). Der 
Eintritt ist frei. Spenden sind willkommen. 
Donnerstag, 18. April 2024 
International Art Research Location 
Schloss Bröllin – 19:00 Uhr 
Bröllin 3, 17309 Fahrenwalde
Im Anschluss mit Publikumsgespräch. 

Das Projekt wird gefördert aus Mitteln des Bundesministeriums für Bildung und For-
schung, TransferRäume für die Zukunft von Regionen, ONE-HEALTH-REGION Vor-
pommern.

Die GKU mbH Ostmecklenburg-Vorpommern, 17087 Altentreptow informiert:

(AURT/PM). Die diesjährige Fäkalienabfuhr im Ortsteil Groß Spiegelberg der Gemeinde Jatznick erfolgt am Mittwoch, dem 
28. Februar 2024.
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Ihr regionales Immobilienteam vor Ort!
Seit über 29 Jahren sind wir für Sie im

Uecker-Randow-Gebiet unterwegs.

Chausseestraße 24
17321 Löcknitz

039754 18 96 58
www.horn-immo.de*auf ProventExpert.com

MEIN FACHMANN
immer für mich da

✓ Kompetenz
✓ Innovation
✓ Service
✓ Qualität

Mein Fachmann vor Ort
Was für ein typischer Montagmorgen. Das Auto gibt keinen Mucks von 
sich, die Haare sind nicht zu bändigen und zu allem Übel reißt auch 
noch die neue Hose auf. Nun sind Sie an dem Punkt, wo es vermut-
lich nicht mehr schlimmer geht, denken Sie. Leider haben Sie diese 
Rechnung aber ohne die örtliche Müllabfuhr gemacht, die recht zügig 
durch die Pfütze neben Ihnen fährt und eh Sie sich versehen ist nicht 
nur Ihre Kleidung, sondern auch Ihr Auto mit Schmutz übersäht. Bevor 
Sie aber in völlige Verzweiflung ausbrechen, nehmen Sie ihr Telefon 
zur Hand und lassen Sie sich von einer Fachkraft in Ihrer Umgebung 
helfen. Diese stehen Ihnen mit Rat und Tat zur Seite. Ganz egal 
ob Automobilwerkstatt, Schneiderei, Friseur- oder Kosmetiksalon, 
Dienstleistungsunternehmen oder Reinigungsfirma, für jedes Ihrer 
Probleme gibt es den passenden Ansprechpartner. Natürlich können 
Sie auch während des Besuches in der Autowaschanlage,  noch 
bei dem Fahrradhändler Ihres Vertrauens vorbeischauen. Eventuell 

werden Sie ja dort, was ein zusätzliches und verlässliches  Fortbe-
wegungsmittel betrifft, fündig. 

09.09.2024 – 21.09.2024

SCHÄRENGÄRTEN DER OSTSEE

12 Tage ab/bis Warnemünde mit AIDAdiva
inklusive Vollpension
Bus ab/bis Pasewalk

Reisebegleitung durch Jana Köhn

Preis 
ab 1895€ Innenkabine p.P.

ab 2450€ Meerblickkabine p.P.
ab 2960€ Balkonkabine p.P.

Gruppenreise 2024

Reisebüro Pasewalk
An der Uecker 1 17309 Pasewalk

Bitte vereinbaren Sie einen Termin!
03973-229933 (Whatsapp) oder j.koehn@reisebuero-pasewalk.de



PASEWALKER NACHRICHTEN - 48 - – Gewerbliche Anzeige – Nr. 01/2024

Immobilienkaufmann 
Ralf Pete 
Tel.: 03973- 4490858
Mobil: 0170-2837799

Unsere Kunden 
     sind die 
    beste Werbung

Alle Rezension-Schreiber sind sich einig: 

Die Fa. BePe Immobilien ist spitze, in allen  

relevanten Fragen. Es ist schon fast die Quadratur 

des Kreises, wenn Verkäufer und Käufer  

gleichermaßen zufrieden sind. Danke! 

 Frau Dr. Mielke aus der Uckermark

WOHNUNGSBAUGENOSSENSCHAFT PASEWALK eG
Grünstraße 7 • 17309 Pasewalk • Tel.: 03973/20880

www.wbg-pasewalk.de

Ihr Partner vor Ort

WohnenWohnen
LebenLeben
WohlfühlenWohlfühlen

70Jahre
1954 - 2024

Wohnungsbaugenossenschaft Pasewalk eG

Nutzen Sie Ihre Vorteile in unserer 

Genossenschaft!

MEIN FACHMANN
immer für mich da

✓ Kompetenz
✓ Innovation
✓ Service
✓ Qualität

Traditionelles Fachwerk 
trifft modernes Wohnen
Der Geschichtspark Bärnau-
Tachov ist ein authentisches 
Freilichtmuseum in Bärnau im 
oberpfälzischen Landkreis Tir-
schenreuth. Der Park gehört 
zum Verein Via Carolina – Gol-

dene Straße. Das Naturdorf 
Bärnau wiederum ist ein Bau-
projekt auf einem 1.700 qm 
großen Gelände neben dem 
Geschichtspark. Hier entstehen 
vier komplett ökologisch gefer-

tigte und klimaneutrale Ferien-
häuser. Verarbeitet werden nur 
regionale Materialien wie Holz, 
Lehm, Kalk, Glas und Hanf. 
Das Naturdorf benötigt noch 
Unterstützer. Interessierte kön-
nen sich mit einer Spende oder 
dem Kauf eines Genussrechts 
beteiligen. Die jährlichen Zin-
sen kann man als Naturalzins 
in den Häusern abwohnen oder 
sich auszahlen lassen. Infos 
auf www.naturdorfbaernau.de

djd 72956
Foto: djd/Via Carolina Naturdorf

Neubrandenburger Möbelspedition

Der Spezialist für Seniorenumzüge 
Full-Service-Umzug und Rundum-Sorglospaket

www.umzug-2000.de

Qualitätsumzüge zum besten Preis

weitere Leistungen:
  Entrümpelung 
  Wohnungsaufl ösung
  Küchen- & Möbelmontagen
  Tresor- & Klaviertransporte
  Bereitstellung von Lagerfl ächen
  bundesweit & international

und vieles mehr…

Friedrich-Engels-Ring 1

17033 Neubrandenburg

Tel. 0395 4 22 99 99


